
Mit Spaß und Geschick Zusammenhalt fördern
Sulzbach (mas) – In der Wirtschaft kommt es 
nicht nur darauf an, wer die günstigsten Prei-
se anbieten und die meiste Ware produzieren 
kann. Ein oft übersehener Aspekt ist die Be-
ziehung zwischen den Menschen, die hinter 
den Unternehmen und Gewerben stehen. Ge-
meinsam können komplexere und zeitauf-
wendigere Aufgaben bewältigt werden, die 
ansonsten für eine Einzelperson kaum mach-
bar sind. Das heißt aber nicht, dass auf einen 
spannenden Konkurrenzkampf verzichtet 
werden muss.
Beim „Sulzbacher Business Forum“ durften 
die Unternehmer und Gewerbetreiber der Ge-
meinde genau diese soziale Fähigkeit unter 
Beweis stellen. Unter der Führung des Unter-
nehmens Teamgeist teilten sich die Gäste in 
sieben Gruppen auf und mussten in drei Auf-
gaben zusammenarbeiten und gegen die an-
deren Gruppen antreten. Dabei waren diese 
Spiele gar nicht geplant: Eigentlich sollte der 
Bestseller-Buchautor und Business-Coach 
Olaf P. Beck im Dorint Hotel einen Vortrag 
halten, musste jedoch kurzfristig aufgrund 
von gesundheitlichen Problemen absagen.
Der Abend konnte aber gerettet werden. Mit 
dem „Parkour der Sinne“ begann das erste der 

drei Spiele: Für jeden Tisch gab es fünf Ge-
genstände, zu denen Schätzfragen beantwor-
tet werden mussten. Die Gruppen rieten, wel-
che Gegenstände in einem Sack lagen, wie 
viel ein zweiter Sack wog, wie viele Luftbal-
lons in einem kleinen Glas steckten, wie lang 
ein aufgewickelter Draht war und aus wel-
chen Zutaten ein roter Smoothie bestand. Die 
meisten richtigen Antworten gab das „Dream 
Team“ ab.
Als Nächstes sollten die Gruppen aus Holz-
klötzen einen Turm bauen. Der Knackpunkt 
dabei war, dass der Turm genau einen Meter 
hoch sein musste. Besonders in diesen Minu-
ten kam zum Vorschein, wie wichtig die Zu-
sammenarbeit unter den Unternehmern und 
Gewerbetreibern ist: Jede Gruppe entwickelte 
eine eigene Idee, wie sie einen ein Meter ho-
hen Turm bauen sollten. Einige von ihnen 
schoben die Klötze zu dicken und stabilen 
Flächen zusammen, andere nutzten eine Git-
terstruktur, um mit so wenig Holz wie mög-
lich nach oben zu kommen. Eine Möglich-
keit, um die Höhe des Turmes herauszufin-
den, verbreitete sich innerhalb von wenigen 
Sekunden durch den Saal. Mit einem beilie-
genden Notizblock maßen die Gruppen den 

Turm und so kamen alle auf knapp einen Me-
ter. Eine von ihnen schaffte es sogar, dass ihr 
Holzturm genau einen Meter hoch war: 
„Master of Disaster“, die Gruppe rund um 
den Bürgermeister Elmar Bociek.
Auch bei der letzten Aufgabe handelte es sich 
um eine Geschicklichkeitsaufgabe: Die Grup-
pen mussten eine Dominostraße bauen. Hoch 
konzentriert wurde ein buntes Steinchen nach 
dem anderen aufgestellt. Bis zum Schluss sah 
es auch für alle Tische gut aus. Doch als die 
Mitarbeiter von Teamgeist den Countdown 
herunter zählten, kippten bei mehreren Grup-
pen einzelne Steine um und lösten eine ver-
heerende Kettenreaktion aus. Für viele viel-
versprechende Dominostraßen bedeutete dies 
das klare Aus. So gewann schließlich die 
Gruppe „per Du“, deren Straße etwa zehn Se-
kunden benötigte, bis das letzte Steinchen 
umfiel.
Natürlich spielen Unternehmer und Gewerbe-
treiber nicht nur mit Bauklötzen oder Domi-
nosteinen. Nach der Begrüßung und Einlei-
tung durch Lee West, General Managerin des 
Dorint Hotels, richtete der Bürgermeister ei-
nige Worte an die Gäste des Sulzbacher Busi-
ness Forums. Mit der Veranstaltung möchte er 
den unterschiedlichen Branchen aus Sulzbach 
die Möglichkeit geben, „den Standort aus ei-
ner anderen Perspektive kennenzulernen“. 
Zudem erwähnte er mit Blick auf den begon-
nenen Ausbau der RTW, dass Sulzbach den 
Unternehmern und Gewerbetreibern etwas 
zurückgegeben wird – etwa dadurch, dass in 
Zukunft durch die verbesserte Anbindung die 
Mitarbeiter besser nach Sulzbach gelangen 
können.
Außerdem gab es drei kurze Impulsvorträge. 
Diese hielten Julia Schmidt, die Klimaschutz-
managerin der Gemeinde Sulzbach (Taunus), 
die beegy GmbH und Organisatoren des Sulz-
bacher Volkslaufs. 
Darüber hinaus wurde vor allen Gästen eine 
Spende in Höhe von 500 Euro an den Tier-
schutzverein Bad Soden/Sulzbach am Taunus 
und Umgebung übergeben. Therese Knoll 
nahm diese von Kerstin Bode, Director of S 
ales des Dorint Hotels, entgegen. Bei den  
500 Euro handelt es sich um die Gage von 
Beck, welcher darum bat, dass diese an einen 
Tierschutzverein übergeben wird.
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Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de
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vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!
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Die Gruppe „per-Du“ baut die längste Dominostrecke des Abends. Foto: mas 

Unternehmer und Gewerbetreiber beobachten, wie der Holzturm der Gruppe „Masters of Disaster“ gemessen wird. Foto: mas 

Therese Knoll nimmt die Spende von  
Kerstin Bode entgegen. Foto: mas
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Euros und Leckerlis für das Tierheim
Sulzbach (gs) – Über eine Spende in Höhe 
von 300 Euro konnte sich das Tierheim am 
Arboretum freuen. Vergangene Woche über-
gaben Dagmar Ewald und Susan Heinz vom 
Vorstand der Sulzbacher Landfrauen den 
Spendenscheck an Therese Knoll vom ehren-
amtlichen Vorstand des „Tierschutzvereins 
Bad Soden/Sulzbach und Umgebung“.
Der Betrag stammt aus dem Erlös der Teil-
nahme an dem Sulzbacher Weihnachtsmarkt 
2024, so die beiden Landfrauen, die sich bei 
einem anschließenden Rundgang durch die 
neuen Tierhäuser und das Außengelände über 
die Pflege, Gruppenhaltung und Vermittlung 
der Hunde und Katzen informieren ließen. Zu 
den Euros gab es noch einen Korb mit Le-
ckerlis dazu.
Derzeit finden 23 Hunde und 40 Katzen ein 
neues Zuhause im „Hort für Tiere“ an der ver-
längerten Eschborner Straße. „Im letzten Jahr 
2024 konnten wir 290 Tiere vermitteln“, be-
richtete Vorsitzende Therese Knoll nicht ohne 

Stolz. Dies beweise die gute pflegerische und 
erzieherische Arbeit des Mitarbeiterteams mit 
den aufgenommenen Tieren. Zum ehrenamt-
lichen Vereinsvorstand gehören noch Tier-
wartin Peggy Knecht, Kassenwart Juris Per-
kons und Schriftführerin Beatrix Diehl dazu.

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Die Landfrauen Susan Heinz und  
Dagmar Ewald übergeben den Scheck an 
Therese Knoll vom Tierheim (v. l.)  Foto: gs

Gemeinsam stärker für die Patienten bei 
Pankreasoperationen

Bad Soden (red) – Die varisano Krankenhäu-
ser in Bad Soden und Frankfurt Höchst inten-
sivieren ihre Zusammenarbeit im Bereich der 
Pankreaschirurgie. Patienten werden weiter-
hin in einem der beiden zertifizierten Pankre-
aszentren untersucht und bei Bedarf auf eine 
mögliche Operation vorbereitet. 
Die Bauchspeicheldrüsenoperationen selbst 
werden jedoch ausschließlich im Klinikum 
Frankfurt Höchst durchgeführt.
Dafür haben sich die spezialisierten Opera-
teure der beiden viszeralchirurgischen Klini-
ken von Professor Matthias Seelig in Bad So-
den und Professor Matthias Schwarzbach in 

Frankfurt Höchst zu einem hausübergreifen-
den Team zusammengeschlossen. Die post-
operative Betreuung der Patienten findet stati-
onär im Klinikum Frankfurt Höchst statt, bis 
sie entlassen werden können.
Die Bündelung der Kompetenzen und Res-
sourcen in einem spezialisierten OP-Team er-
laube es varisano, den hohen Qualitätsstan-
dard bei Pankreasoperationen weiter auszu-
bauen.
Ziel sei es, das Versorgungsangebot für Pati-
enten mit komplexen Bauchspeicheldrüsener-
krankungen in der Region auf diesem Weg 
langfristig zu sichern.

Motorroller fast gestohlen
Sulzbach (red) – Am späten Montagnachmit-
tag kam es in der Staufenstraße zum Dieb-
stahl eines Motorrollers. Gegen 17.40 Uhr 
konnte der Eigentümer zwei unbekannte jun-
ge Männer auf frischer Tat ertappen, wie sie 
seinen Motorroller stehlen wollten.
Er eilte den auf dem Motorroller flüchtenden 
Tätern nach und konnte sie zusammen mit ei-
nem Zeugen stellen. Die Täter ließen den Rol-
ler zurück und flüchteten zu Fuß. Die herbei-
gerufenen Streifen konnte die beiden Täter 
nicht mehr ausfindig machen.

Beide Täter sollen etwa 18 Jahre alt und unge-
fähr 180 Zentimeter groß gewesen sein. Einer 
der Täter hatte dunkle, lockige, zurückgegelte 
Haare, eine schlanke Gestalt und war mit ei-
nem schwarzen Pulli und weißen Schuhen 
bekleidet. Er führte eine schwarze Umhänge-
tasche mit sich. Der zweite Täter soll eine auf-
fallend helle Hautfarbe gehabt haben und war 
mit einem schwarzen Jogginganzug und einer 
schwarzen Baseballkappe bekleidet. Hinwei-
se nimmt die Polizeistation Eschborn unter 
Telefon 06196-96950 entgegen.

Kosmetikseminare für Krebspatientinnen
Main-Taunus (red) – Nach der Diagnose 
Krebs verändert sich das Leben vieler Betrof-
fener schlagartig. Neben dem Kampf gegen 
den Krebs hinterlässt die Erkrankung häufig 
schwerwiegende äußerliche Veränderungen, 
wie Haarausfall oder Hautirritationen. Auf-
grund der äußerlichen Zeichen ihrer Erkran-
kung verlieren die Patientinnen häufig an 
Selbstbewusstsein. Unter dem Motto „look 
good feel better“ bietet die DKMS daher ge-

meinsam mit dem varisano Klinikum Frank-
furt Höchst in Therapie befindlichen Krebspa-
tientinnen ab 22 Jahren die Möglichkeit zur 
Teilnahme an einem kostenfreien Kosmetik-
seminar an. Der nächste Kurs findet am Mon-
tag, 24. März, von 10 bis 12 Uhr im Konfe-
renzraum 11 (Gebäude A, 5. OG, Raum 
58.14) des Klinikums statt. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten unter 
www.lookgoodfeelbetter.de/seminare. 

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Samstag, 22. März
18 Uhr: Maria Geburt, Vorabendmesse

Sonntag, 23. März
9.30 Uhr: Rosenkranzkönigin, 
Sonntagsmesse
11 Uhr: St. Katharina, Familiengottesdienst 
mit den Kitas
11 Uhr: Maria Hilf, Sonntagsmesse

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-77 450 0
Pfr. Alexander Brückmann, Tel. 06196-
77450-21, Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten: Di 14-16 Uhr und Do 9-12 
Uhr;  Martina Schönthaler:
Tel. 06196-20487-22, m.schoenthaler@
heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach, Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-20487-27, i.
zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-20487-60, sulzbach@kita.
heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Sonntag, 23. März 
10 Uhr: Okuli, Pfarrer Elsenbast

Samstag, 29. März
18 Uhr: Andacht zur Stille, 
Prädikantin Monika Dicke
Sonntag, 30. März
11 Uhr: Lätare - Famgodi, Team Famgodi

Donnerstag, 4. April
18.30 Uhr: Bibelgesprächskreis 
im evangelischen Gemeindehaus

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196/5007-10, 
Fax 06196/5007-18,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de

Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag von 
14-16 Uhr telefonisch unter Tel. 06196-
500710 erreichbar oder per Mail: 
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter 06196-
500712 oder Mail: Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 
Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173/3237006
 
Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196/74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196/9996383, evoeb@gmx.de

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter  
nak-kelkheim.de im Internet.

Gemeinde Kelkheim/Ts., 
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim, Telefon 0231/99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Mehr Infos  
über Nada

Mit

die Welt
verändern

lernen mit geflüchteten  
Kindern im Libanon.

Du & ich
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Mit neuen PIRELLI Ganz jahres reifen vom 
erweiterten TYRELIFE™�+
Servicepaket im Wert von
bis zu 40�€ profi tieren. 

Informiere dich 
bei deinem Pirelli 
Partner oder unter 
pirelli.de/allseasonpromo

DAS GANZE JAHR SICHER 
UND EFFIZIENT UNTERWEGS.

Permanent Make-up 
macht Frauen  
um Jahre jünger!

Wie kommt es eigentlich, dass „Frau“ 
mit einem natürlichen  
Permanent Make-up tatsächlich um 
Jahre jünger aussieht?

KOMMEN  Sie zum Info-Abend über Permanent Make-up und 
sehen Sie selbst.....

SCHAUEN  Sie mir über die Schulter, wie ich live am Modell 
Augenbrauen pigmentiere

STAUNEN  Sie über die Perfektion und Natürlichkeit der 
Härchenzeichnung

WANN?  Mittwoch, 26.03.2025 um 17:30 Uhr

WO?   LiliBROWN Academy, 
Vorstadt 31 
61440 Oberursel

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bitte unter: 

Tel 0176 - 64 09 04 32

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 12 20.3.2025 x x x x  x  x allgemein
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vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,
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Anzeigenannahme: Tel. 0 61 74 / 93 85 66

Sulzbacher Anzeiger

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

  

  

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

  

  

  

MARKISEN · JALOUSIEN · ROLLLADEN 
Margarete-von-Wrangell-Straße 5-7 

65779 Kelkheim ·Tel.: 06195 96196-0 
info@vieweg-sonnenschutz.de
www.vieweg-sonnenschutz.de

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Tiere sind keine Ware
Sulzbach (red) – Wird ein Elektrogerät egal 
welcher Art benötigt, findet der Interessent im 
Internet schnell viele Angebote. Nach ein 
paar Klicks kann er sich eine kleine Auswahl 
von Geräten nebeneinander auf den Bild-
schirm legen, um sich durch das Vergleichen 
der jeweiligen Produktbeschreibungen, des 
Leistungsvermögens und der technischen De-
tails das Gerät mit der für ihn besten Kosten-
Nutzen-Relation auszuwählen. Ein paar 
Klicks weiter ist der Kauf bereits erfolgreich 
abgeschlossen.
Immer mal wieder unterliege auch der Kauf 
eines Tierheimtieres einer Kosten-Nutzen-
Betrachtung. Fragen wie „Was kann der Hund 
denn alles?“, „Passt der noch ins Flugzeug?“, 
„Ist der auch stubenrein?“ und „Warum kann 
ich den nicht gleich mitnehmen?“ seien keine 
Seltenheit.
Sofern von „können“ die Rede ist, sollen die 
Tierheimhunde schon recht viel können: sie 
verstehen die Rudeldynamik einer Hunde-
gruppe, sie transferieren ihre Lebenserfah-
rung auf neue Situationen und weichen vor-
sichtshalber einmal zu viel als einmal zu we-
nig möglichen Misshandlungen aus und wen-
den dabei Vermeidungsstrategien der Flucht 
oder der Drohung an. Sie können jedoch nicht 
„Sitz“, „Platz“ und „Bleib“, kennen keine in-
dividuellen Wohnungs- und Familienregeln, 
sind nicht mit dem Straßenverkehr vertraut 
oder wissen noch nicht sicher, wann welches 
Verhalten bei den Menschen angebracht ist.

In der Regel fehlen bei den Tierheimtieren 
halbwegs verlässliche Rassemerkmale, es 
gibt nur rudimentäre Leistungsmerkmale und 
Produktbeschreibungen. Diese begrenzen 
sich auf die gemachten Beobachtungen der 
Tierheimmitarbeiter und konzentrieren sich 
auf den im Tierheim gezeigten Charakter und 
einer Prognose, was und wen man sich als 
neues Familienmitglied womöglich ins Haus 
holt.
„Es gibt im Tierheim kein Tier ohne ein meist 
trauriges Schicksal“, sagt Peggy Knecht, die 
Tierheimleiterin. Sie ergänzt: „Das heißt, die 
Hunde und Katzen verlangen ihrem neuen 
Menschen erstmal einiges an Geduld, Fürsor-
ge, einen ordentlichen Vorschuss an Vertrauen 
und Liebe ab. Mit Glück nur ein paar Wochen, 
manchmal aber auch ein paar Monate bis der 
adoptierte Rohdiamant auf einmal die Fellna-
se ist, die niemand mehr jemals hergeben 
möchte.“
Außerdem gibt es im Tierheim keine Sonder-
angebote und auch keinen Krabbeltisch für 
Modelle mit Macken – egal ob es sich hierbei 
um den dreibeinigen Tobby, die krummbeini-
ge Minou oder den einäugigen Kater handelt, 
sie alle haben für die Tierheimmitarbeiter ei-
nen gleich hohen Wert. Denn mit Geduld und 
Liebe werden sie wie alle anderen zu Glück-
lichmachern. Weitere Informationen zu den 
Tierheimtieren sind im Internet unter https://
www.tierheim-bad-soden-sulzbach.de/Tiere/ 
einsehbar.

Tobby ist absolute Energie und Lebensfreude – auf 3 Beinchen. Sein viertes Bein verlor er 
durch einen Autounfall in Ungarn, bei welchem er fast ums Leben kam. 
 Foto: Tierschutzverein Bad Soden/Sulzbach a. Ts. und Umgebung 

Termine
Samstag, 22. März:
Der vorsortierte Baby- und 
Kindersachenbasar des För- 
dervereins der Kita Wald- 
nest Sulzbach (Taunus) fin- 
det in der Eichenwaldhalle 
von 12.30 bis 15 Uhr statt.

Dienstag, 25. März:
Die evangelische öffentliche 
Bücherei Sulzbach lädt zur 
Lesung mit der Eschborner 
Autorin Dina Neumann in 
das Bürgerzentrum ein.

Samstag, 5. April: 
Die TSG-Wanderabteilung 
trifft sich um 13 Uhr am 
Bürgerzentrum. Sie fährt 
zur Wanderung nach Esch-
born. 

Sonntag. 30. März: 
Die „Altkönigmusikanten“, 
präsentieren ab 14.30 Uhr 
ein Konzertprogramm mit 
Höhepunkten der Egerlän-
der Blasmusik im Bürger-
zentrum.

Samstag, 5. April: 
Die Bürgerinitiative „Bür-
ger fürs Bürgerhaus“ prä-
sentiert den Kabarettisten 
Walter Renneisen im Bür-
gerhaus ab 20 Uhr. 

Sonntag, 6. April: 
Von 11 bis 17 Uhr findet der 
erste Sulzbacher Ostermarkt 
im Bürgerzentrum Frank-
furter Hof statt. 30 Hobby-
künstler laden zur Verkaufs-
ausstellung ein.

Trotz der angeborenen krummen Beine Minou gute Laune. 
 Foto: Tierschutzverein Bad Soden/Sulzbach a. Ts. und Umgebung
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Amtliche 
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 13 / 2025

Am Donnerstag, 27. März 2025, findet um 16:00 Uhr die 
öffentliche Sitzung des Kinder- und Schülerparlamentes im 
Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach 
(Taunus), statt.

Tagesordnung:
 1. Informationen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters
 2. Rückmeldung zu Anfragen und Anregungen
 3. Eingereichte Themen der Klassenvertreter
 4. Anregungen und Wünsche

Sulzbach (Taunus), 18. März 2025
OP-BdO / nh

gez. Matthias Brandt
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Bekanntmachung Nr. 14 / 2025

Auflösung des Glascontainer-Standorts Klosterhofstraße

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund der anstehenden Straßensanierungsarbeiten in der 
Straße „Am Klippelgarten“ wird der Glascontainer-Standort in 
der Klosterhofstraße (nahe der Cretzschmarschule) zum Mitt-
woch, 26. März 2025, ersatzlos aufgelöst.
Als alternative Entsorgungsmöglichkeit steht Ihnen der Unter-
flurcontainer in der Cretzschmarstraße 6 (Frankfurter Hof) zur 
Verfügung.
Bei Fragen zur Glasentsorgung wenden Sie sich bitte an Ihre 
Ansprechpartnerinnen Katharina Fetz und Olga Grenz unter 
der Telefonnummer 06196 7021-430.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Sulzbach (Taunus), 19. März 2025
F – S / Gr

Der Gemeindevorstand
Elmar Bociek, Bürgermeister

Platzsparende und  
hygienische Outdoor-WC-Lösung

Sulzbacher Premiere der „Oilette“

Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) hat den von den örtlichen 
GRÜNEN angeregten Vorschlag zur Anschaffung einer soge-
nannten „Oilette“ realisiert: Unlängst traf diese ein und fand 
ihren Platz im sichtgeschützten Grünstreifen des Spielplatzes 
„Im Brühl“ in Richtung Country und Western Club.
Die „Oilette“ durchläuft dort einen repräsentativen Test für 
die Sulzbacher Spielplätze. Sofern diese neuartige Outdoor-
WC-Lösung auf Akzeptanz stößt, sollen auf Sulzbacher Ge-
markung weitere Exemplare folgen. Bürgermeister Bociek 

schwärmt von „einer ebenso einfachen wie genialen Lösung 
für Kleinkinder ab der Windelentwöhnung bis hin zum jungen 
Schulkindalter.“
Das gelbe Herz auf einer runden Stange signalisiert ausgelas-
senen Spielplatzbesucherinnen und -besuchern von weitem 
den rettenden Anlaufpunkt, wenn sich bei ihnen eines der 
menschlichsten aller Bedürfnisse bemerkbar macht. Ein Edel-
stahlsitz befindet sich in Töpfchenhöhe. Feuchttücher lassen 
sich leicht auf dem darüber angebrachten Fach mit Tüten, die 
bei Gebrauch über den Sitz gestülpt werden, ablegen. Dahinter 
steht der Mülleimer zur Entsorgung bereit. Bociek verspricht 
sich „von der platzsparenden und hygienischen „Oilette“ einen 
echten Mehrwert für junge Familien.“

Sulzbach (Taunus), 14. März 2025

Tipps zur Kriminalitätsabwehr  
am Info-Stand

Sicherheitsberater wappnen Senioren am Freitag, 28. 
März 2025

Seit einigen Jahren leisten die ehrenamtlichen Sicherheitsbe-
rater mit ihrem Engagement einen wertvollen Beitrag für die 
Gesellschaft und insbesondere für ältere Menschen. In Zusam-
menarbeit mit den zuständigen Polizeidienststellen und dem 
Präventionsrat des Main-Taunus-Kreis (MTK) informieren sie 
über verschiedene Erscheinungsformen von Kriminalität zum 
Nachteil älterer Menschen sowie über die sichere Teilnahme 
am Straßenverkehr. 
Die Ehrenamtlichen sind fachkundig geschult und möchten 
gerne mit Ihnen und auch Ihrem persönlichen Umfeld (Fa-
milie, Freunde, Nachbarn) ins Gespräch kommen. Themen 
sind unter anderem: Enkeltrick, Trickdiebstahl, Schockanrufe 
u.v.m.
Auch Tipps zum sicheren Verhalten im Internet werden wei-
tergegeben.

Nutzen Sie das kostenlose Beratungsangebot und schildern Sie 
uns eventuell auch Ihre persönlichen Erfahrungen. Das Team 
der Sulzbacher Sicherheitsberater ist am Freitag, 28. März 
20225, in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr am Eingang 
zum Sulzbacher Rathaus präsent.

Sulzbach (Taunus), 14. März 2025
sy

Champion im „praktischen Mehrkampf“

Hans-Joachim Bohlig feiert 25-jähriges Jubiläum

Der gebürtige Frankfurter Hans-Joachim Bohlig feierte zu 
Märzbeginn 2025 sein 25-jähriges Jubiläum bei der Gemeinde 
Sulzbach (Taunus) und lauschte den launigen Worten von Bür-
germeister Elmar Bociek, die dieser im Rahmen einer Ehrung 
äußerte.
Ebenso genüsslich wie anerkennend widmete sich Bociek 
Bohligs handwerklichen Hintergrund und schätzte sich glück-
lich, „dass Sie uns als Praktiker vom Scheitel bis zur Sohle mit 
Expertise, Pfiff und traumwandlerischer Ortskenntnis täglich 
zur Seite stehen“. Bereits in der ersten Hälfte der 80er-Jahre 
schnupperte Bohlig im Rahmen seiner Ausbildung zum Kfz-
Mechaniker bei einem örtlichen Autohaus Sulzbacher Luft.
Im Anschluss an 14 Jahre InfraServ in Höchst startete Bohlig 
seine Sulzbacher Karriere mit mehr als 23-jähriger Bauhof-
treue, wo ihm ab dem 15. Juli 2016 die Position des Vorarbei-
ters und stellvertretenden Leiters übertragen wurde. Am 01. 
September 2023 erfolgte die Umsetzung in den Fachbereich 
„Planung, Bauen, Liegenschaften“ – dort bringt Bohlig seine 
Fähigkeiten als „Kümmerer“ ein – „und stellt kontinuerlich 
seine Qualitäten im praktischen Mehrkampf unter Beweis“, 
bedient sich der Bürgermeister eines sportlichen Vergleichs.

Mit Entzücken vernahm Bohlig das abschließende bürger-
meisterliche Lob, an das sich ein Flehen anschloss: „Täglich 
erbringen Sie nicht nur hochwertigen Service, sondern leisten 
durch ihr offenes, ausgleichendes Wesen auch einen wesentli-
chen Beitrag zu einem gesunden Betriebsklima – bitte machen 
Sie so weiter.“

Sulzbach (Taunus), 14. März 2025

Orientierungsgespräche  
für Existenzgründer

Für Jungunternehmer und Unternehmensnachfolger wird 
kompetente Unterstützung am Dienstag, 01. April 2025, von 
09:00 bis 12:00 Uhr im Sulzbacher Rathaus, Hauptstraße 11, 
oder alternativ telefonisch angeboten. Diese erfolgt in Zusam-
menarbeit mit dem Verein zur Förderung von Existenzgrün-
dungen VFE e.V. auf gemeinnütziger Basis, wobei keine Kos-
ten anfallen. Weitere Informationen finden Sie dazu auch im 
Internet unter www.vfe-kelkheim.de.
Eine telefonische Anmeldung im Sekratariat des Bürgermeis-
ters, Telefon 06196 7021-101, ist erforderlich, damit für jede 
Gründerin und jeden Gründer ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist geplant für Dienstag, 06. Mai 2025, 
von 09:00 bis 12:00 Uhr.

Sulzbach (Taunus), 17. März 2025

Egerländer Blasmusik mit den Altkönig-
musikanten am Sonntag, 30. März 2025

Ausstellung „Ehrenamt hat ein Gesicht“ ab
Montag, 24. März, in Sulzbach

Auf den letzten „Vorverkaufsmetern“ lassen sich für das rund 
dreistündige Konzertprogramm der „ALTKÖNIGMUSI-
KANTEN“ noch Karten erwerben – und zwar nummerierte 
Sitzplatzkarten zu 5 Euro (einschließlich ein Gläschen Sekt) 
am Empfang des Sulzbacher Rathauses. Weitere Informatio-
nen unter 06196-7021 -121/-122.
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr (Einlass: 14:00 Uhr) im 
Bürgerzentrum Frankfurter Hof, Cretzschmarstraße.
Wer wäre besser geeignet, bei der Präsentation von Egerländer 
Blasmusik das Zepter der musikalischen Leitung zu überneh-
men als Jörg Senger, 1. Trompeter bei Ernst Mosch und seinen 
Original Egerländer Musikanten?

Freuen Sie sich heute schon auf einen unterhaltsamen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen und weiteren Getränken.

Sulzbach (Taunus), 18. März 2025
ms

Bequeme Anmeldung von zu Hause  
ohne Warteschlange

Sulzbacher Ferienspiele 2025:  
Anmeldezeitraum vom 07. bis 30. April 2025

Die Sulzbacher Ferienspiele sind ein Angebot für 6- bis 11-jäh-
rige Kinder aus Sulzbach (Taunus) und finden immer in den 
ersten drei Wochen der Sommerferien statt, dieses Jahr also 
vom 07. bis 25. Juli 2025. 
Die Anmeldung für die Ferienspiele erfolgt diesjährig online, 
sodass der Anmeldezeitraum auf drei Wochen verlängert wer-
den kann. Erste Anmeldungen lassen sich ab Montag, 07. April 
2025, 10:00 Uhr über die Homepage der Gemeinde Sulzbach 
(Taunus), www.sulzbach-taunus.de durchführen. Unter der 
Dienstleistung „Ferienspiele“ können Sie Ihr Kind oder Ihre 
Kinder ganz bequem von zu Hause aus ohne Berücksichtigung 
des Anmeldetages anmelden.

Um Ihre persönlichen Daten bestmöglich zu schützen, ist bei 
der ersten Anmeldung das Anlegen eines Nutzerkontos für 
den Zugang zur Plattform notwenig. Hierüber erhalten Sie 
ebenfalls entsprechende Bescheide und Informationen die Fe-
rienspiele betreffend oder darüber hinaus auch bei der Bean-
tragung von weiteren digitalen Leistungen bei der Gemeinde 
Sulzbach (Taunus). Stellen Sie wiederholt Anträge, erkennt das 
System Ihre Daten, wodurch sich eine Mehrfacheingabe er-
übrigt. Auf diese Weise wird die Antragstellung beschleunigt 
und erleichtert.
Solange noch Plätze verfügbar sind, hat jede Familie bis Mitt-
woch, 30. April 2025, die Möglichkeit, Anmeldungen vorzu-
nehmen. 
Selbstverständlich erhalten Sie bei Bedarf Unterstützung 
durch die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner im Ju-
gendhaus. Auch bei allgemeinen Fragen zu den Ferienspielen 
wenden Sie sich bitte telefonisch unter 06196 641752 oder per 
Mail (jugendhaus@sulzbach-taunus.de) an das Jugendhaus.

Sulzbach (Taunus), 18. März 2025

Bürgermeister Elmar Bociek und Personalratsvorsitzende 
Rita Hoffmann zelebrieren mit Hans-Joachim Bohlig.

InformatIonen aus dem rathaus



Anzeige

Goldschmuck und Goldmünzen FOTO: PS

Taschenuhr und Silbermünzen Foto: PS

Rohbernstein Foto: PS

Juwelier Scheurenbrand & Seiler       Louisenstraße 48      61348 Bad Homburg       Tel.  06172-8569957        www.scheurenbrand-seiler.de. . . .

BARES FUR  WA(H)RES 

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten
von „Bares für Wa(h)res“
in Kooperation mit Juwe-
lier Seiler sind in Hessen
unterwegs und bewerten
kostenlos Ihre Schätze. 
Egal ob kaputter Gold-
schmuck, welchen Sie 
sich als Urlaubsmitbring-
sel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 20. bis 25. März 2023 zu Gast bei Scheurenbrand & Seiler in Bad Homburg

ches Sie von Ihrer Großtan-
te geerbt haben. Viele von 
Ihnen entdecken wahre 
Schätze, die Sie schnell in 
Geld umwandeln können. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuckschatullen zu 
kramen. Selbst Bernstein 
genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Osten
seinen persönlichen Hö-
henflug. Oft sogar als 
„langweilig“ oder ,,aus der 
Mode gekommen“ ab-

gestempelt, könnte sich 
jetzt Bernsteinschmuck 
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. Für
besonders schöne Honig-
bernsteinketten, im Ideal-
fall in Oliven- oder Kugel-
form, kann man schon mit 
ein paar Hundert bis zu 
mehreren Tausend Euro 
rechnen. Aufgrund der 
stark wachsenden Nach-
frage aus dem Ausland hat 
sich der Preis für beson-
ders schöne Stücke in den 

letzten 7 Jahren verzehn-
facht. Es lohnt sich also 
durchaus nachzuschauen, 
ob nicht eventuell noch die 
einen oder anderen Bern-
steinketten in Vitrinen be-
finden. Ebenfalls hoch im 
Kurs stehen Luxusuhren 
der Marken Rolex, Breitling, 
Omega und Co. Beson-
ders interessant sind alte
Vintage-Uhren aus den 
60er und 70er Jahren, 
welche ihre Preise in den 
letzten Jahren um ein Viel-
faches steigern konnten. 
Hier lohnt es sich durch-
aus, die alten „Wecker“ aus 
dem Tresor zu holen und 
diese den Experten vorzu-
legen. Laut Experten kann 
beispielsweise eine Rolex 
GMT Master aus den 70er 
Jahren bis zu 9.000 EUR 

erzielen. Des Weiteren bie-
ten die Experten von „Ba-
res für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von 
Diamanten an. Besonders 
interessant sind Diaman-
ten im Brillant-Schliff ab ei-
ner Größe von 0,50 Carat. 
Hier gilt immer die Faust-
regel: ein einzelner großer 
Diamant ist wertvoller als 
viele kleine Diamanten. Ein 
Besuch bei den Experten 
lohnt sich in jedem Fall, 
denn hier wird Ihr Schatz 
professionell taxiert und 
zu einem fairen Preis ent-
gegengenommen. ps

Bares für Wa(h)res bei  
Scheurenbrand & Seiler

Louisenstraße 48
61348 Bad Homburg 
Tel. 06172-8 56 99 57

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

BARES FÜR WA(H)RES

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten 
von „Bares für Wa(h)res“ 
in Kooperation mit Juwe-
lier Scheurenbrand & Seiler 
sind in Hessen unterwegs 
und bewerten kostenlos 
Ihre Schätze. Egal ob kaput-
ter Goldschmuck, welchen 
Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Unser Expertenteam:

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 24. März – 29. März zu Gast bei Juwelier Fehn in Kronberg
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Erkältungszeit 
überstehen mit  
pflanzlicher Arznei –  
Ananas, Knoblauch & Co.
Der Wirkstoff der Ananas ist 
ein Enzym und heißt Bromelain. 
Es ist ein enzymatischer Hel-
fer bei Entzündungsprozessen, 
wie z. B. bei Erkältungskrank-
heiten, nach Operationen oder 
bei Entzündungen der Gelenke. 
Das Enzym wirkt zusätzlich ab-
schwellend, da die Eiweiße, die 
bei einer Schwellung entstehen 
können, schneller abgebaut 
werden. Der Knoblauch wirkt 
frisch gekaut oder als Auszug 
der Extrakte daraus immunsti-
mulierend. Er regt die Bildung 
von Immunzellen an. Jedoch 
muss man, um einen spürbaren 
Effekt zu erhalten, sich auf eine 
relativ lange Therapiezeit einstel-
len. Um eine wirksame Dosis zu 
erreichen, sind pro Tag mindes-
tens 2,5 Gramm zu empfehlen. 
Diese Menge kann nicht jeder 
Magen vertragen. Auch kann es 
zu Kopfschmerzen als Neben-
wirkung kommen. Zurzeit ist der 
pflanzliche Arzneistoff „Curku-
ma“ beliebt. Es gibt zwei Sorten 
von Gelbwurz denen man eine 
Stimulation des Immunsystems 
zuschreibt. Das Problem liegt in 
den Beimischungen in den Her-
kunftsländern und leider sind 

die Wirkungseffekte des Curcu-
min noch nicht ausreichend er-
forscht.
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

-Anzeige -

Zufriedene Sulzbacher Turner und Trainer! Hinten von links: Lukas Moser, Nicolas Jochmann, Ole List, Bruno Schröder 
und Julian Lattek. Vorne von links: Lean Höckendorf, Jan Lorenz und Felix Weihrauch Foto:  TSG

Verteidigter Titel: Sulzbacher TSG sahnt ab
Sulzbach (red) – Bei den Einzelmeis-
terschaften des Turngaues Main-Taunus 
im Geräteturnen in Eschborn verteidig-
te Jan Lorenz von der TSG Sulzbach 
seinen Titel im Pflicht-Vierkampf P4-
P6 der Altersklasse elf Jahre.
Er siegte vor seinem Vereinskameraden 
Bruno Schröder. Beide Turner lagen bis 

zum letzten Gerät noch punktgleich auf 
Platz eins. Die Sulzbacher Lean Hö-
ckendorf und Felix Weihrauch teilten 
sich den achten Platz.
Ole List belegte im Wettkampf P5-P7 
(13 Jahre und jünger) den neunten 
Platz. Im Wettkampf der von den An-
forderungen her anspruchsvollen Leis-

tungsklasse 2 (17 Jahre und jünger) er-
reichte der Sulzbacher Julian Lattek 
Platz drei.
Das Trainerteam der Sulzbacher TSG 
war zufrieden mit den Leistungen. Das 
Fazit: „Die Jungs konnten wieder ein-
mal mehr für das Training motiviert 
werden.“

Über den Balkon in 
die Wohnung eingebrochen
Sulzbach (red) – Vergangenen Donnerstag-
abend hebelten Einbrecher zwischen 18.20 
und 22.25 Uhr die Balkontür einer Wohnung 
auf und durchsuchten alle Räume. Dabei 
stahlen sie Bargeld und Schmuck. Sie flüch-
teten unerkannt.
Nach Angaben der Polizei hinterließen die 
Diebe einen Sachschaden von etwa 2000 
Euro. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlun-
gen aufgenommen und nimmt Hinweise un-
ter Telefon 06196-20730 entgegen.

Mehrere Sitzungen 
fallen aus

Sulzbach (red) – Am Montag, 17. März, fiel 
der Planungs- und Bauausschuss (PBA) aus. 
Die nächste geplante Sitzung des PBA findet 
am Montag, 12. Mai, statt.
Zudem entfällt die Gemeindevertretung am 
Donnerstag, 27. März. Die nächste Sitzung 
dieses Gremiums findet am Donnerstag, 22. 
Mai 2025, statt.

Eine Runde durch den Eichwald
Sulzbach (red) – Die Übungsleiterin 
Christa Heil hat ihr jahrzehntelanges En-
gagement bei der TSG Sulzbach beendet, 
lädt aber weiterhin auf privater Basis 
zum „Walken“ durch den Eichwald ein.
Unter dem Motto „Fit und fröhlich in 
den Frühling“ startet die nächste Runde 
ohne Kursverpflichtung am Donnerstag, 
3. April. „Gewalkt“ wird von diesem 

Termin an regelmäßig donnerstags um 
9.30 Uhr und um 16 Uhr (kürzere Stre-
cke) sowie samstags um 9.30 Uhr und 
auch schon vorher nach Absprache. 
Treffpunkt ist jeweils am Parkplatz des 
S-Bahnhofs Sulzbach Nord.
Die Runde führt durch den Eichwald. Zu 
Beginn, bei „Halbzeit“ und am Ende ste-
hen Gymnastikeinlagen auf dem Pro-

gramm. Christa Heil macht auch Anfän-
gern Mut und sagt zudem: „Viele Studi-
en zeigen, dass moderater Sport Wunder 
wirkt und das allgemeine Krebsrisiko 
fast halbieren kann.“
Bei Heil, erreichbar unter Telefon 06196-
750194, können Anmeldungen einge-
reicht und weitere Informationen erfragt 
werden.
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Durch Wiesen und Felder wandern
Sulzbach (red) – Am Freitag, 28. März, fin-
det wieder eine Nachmittagswanderung der 
TSG-Wanderabteilung statt.
Treffpunkt ist das Bürgerzentrum in Sulz-
bach. Von dort geht es um 13 Uhr in Fahrge-
meinschaften Richtung Eschborner Fried-
hof. Gestartet wird am Kriegsdenkmal vor 
dem Friedhof in Eschborn. Entlang des 
Friedhofs und nach Überqueren der L3006 
wird in den Feldern zwischen Eschborn und 
Steinbach gewandert.
Die Bahnlinie wird überquert, welche kurze 
Zeit später zusammen mit dem Steinbach 
wieder unterquert wird. Am Äppelwoibrück-
chen kommt die Gruppe vorbei, auch Sitz-

kiesel und der schiefe Wald werden gesehen. 
Sie queren ein weiteres Mal die L3006. 
Durch Wiesen und Felder geht es weiter 
nach Niederhöchstadt und in den Skulptu-
renpark.
Bei schönem Wetter werden die Wanderer 
hier ein Picknick machen. Danach geht es 
am Westerbach entlang zurück nach Esch-
born und zu den Autos.
Die Streckenlänge beträgt 9,5 Kilometer. Es 
ist ein Teilnahmebeitrag von vier Euro und 
ein Beifahrerbeitrag von einem Euro zu zah-
len. Anmeldungen können bei Adelheid van 
de Loo unter Telefon 06196-580298 einge-
reicht werden.

Anke Burski, Christiane Fecher, Klaus Störch (Leiter der Einrichtung Sankt Martin) und  
Anne Möller (Pfarrerin, Evangelischen Matthäusgemeinde Okriftel) (v. l.)  
bei der Spendenübergabe. Foto: Privat 

Spende an das Haus Sankt Martin
Hattersheim (red) – Am 1. Advent findet re-
gelmäßig der Adventsbasar der evangelischen 
Matthäusgemeinde Okriftel statt. So auch im 
vergangenen Jahr. Auf dem Kirchplatz wur-
den von den Vereinen und der Kirchenge-
meinde Glühwein und verschiedene Speisen 
angeboten. Im Gemeindehaus wurden Kaffee 
und Kuchen verkauft. Dort bot der Basarkreis 
seine weihnachtlichen Bastelarbeiten, ge-
strickte Strümpfe, Plätzchen, Marmeladen, 
Adventskränze und Gestecke an.
Der Basarerlös betrug 1500 Euro, der dem 
Haus Sankt Martin am Autoberg in Hatters-
heim jetzt übergeben werden konnte. Klaus 
Störch, Leiter der Caritas-Einrichtung für 

Wohnungslose, freute sich sehr, den Scheck 
entgegenzunehmen.
Er erklärte, dass mit dieser Spende Mahlzei-
ten für die Klienten angeboten werden kön-
nen, die finanziell nicht mit den üblichen Mit-
teln abgedeckt sind. Die Klienten können ein 
Frühstück und auch zweimal in der Woche ein 
warmes Mittagessen bekommen. Dafür wird 
der gespendete Betrag eingesetzt. Außerdem 
bietet das Haus Sankt Martin Übernachtungs-
möglichkeiten für Wohnungslose an. In der 
Einrichtung finden auch Gespräche mit Sozi-
alarbeitern statt. Klaus Störch bedankte sich 
sehr im Namen der Wohnungslosen für die 
Spende.
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Eintritt: 5 EUR
(einschl. ein Gläschen Sekt)

Egerländer
Blasmusik
Musikalische Leitung: JÖRG SENGER

KONZERT bei Kaffee und Kuchen

ALTKÖNIGMUSIKANTENALTKÖNIGMUSIKANTEN

So., 30. März 2025
14.30 - 17.30 UHR
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Sulzbach (Taunus)

präsentieren

Die

Vorverkauf im Sulzbacher Rathaus

Gemeindebrandinspektor Marc Rittmeyer nimmt die Beförderungen Peter Freitag, Felix 
Klenner, Jochen Ruf, Slobodan Fay, Julian Seeliger, André Lauer, Max Reth, Bürgermeister 
Elmar Bociek, Tobias Böhler und Stephan Hans (v. l.) vor. Foto: gs 

1816 Personalstunden geleistet
Sulzbach (gs) – Bei der Jahreshauptver-
sammlung der Einsatzabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sulzbach legte Gemeindeb-
randinspektor Marc Rittmeyer den Jahresbe-
richt 2024 vor. „Mit 126 Alarmierungen im 
Jahr 2024 ist die Zahl der Einsätze gegenüber 
den Vorjahren leicht rückläufig“, berichtete 
Rittmeyer. Den größten Teil mit 64 Einsätzen 
umfassten wieder einmal die gemeldeten 
Hilfsleistungen. Mit 41 Alarmierungen, bei 
der die Feuerwehr nicht tätig werden musste 
– sogenannten „Fehlalarmen“ –, war dies die 
zweitgrößte Gruppe  an Einsätzen. Weiter 
wurde die Wehr zu 21 Brandereignissen geru-
fen.
„Insgesamt wurden in 2024 bei Einsätzen 
1816 Personalstunden durch die ehrenamtli-
chen Einsatzkräfte geleistet“, führte Rittmey-
er weiter aus. Aufgeteilt sind dies: 822 Stun-
den für Hilfeleistung, 460 Stunden für Brand-
löschung und 396 Stunden für Fehlalarme. 
Die Sulzbacher Wehr wurde auch zu überört-
licher Hilfe alamiert. „Elfmal halfen unsere 
Kameraden bei Einsätzen in anderen Kom-
munen aus.“ Wehrleute aus Schwalbach und 
Bad Soden wiederum unterstützten auch die 
Sulzbacher Aktiven.
Zum Bericht des Personalwesens nannte Ritt-
meyer stabile Zahlen. Die derzeitige Perso-

nalstärke der Einsatzabteilung beträgt 66 Feu-
erwehrmänner. 15 Mitglieder sind in der Eh-
ren- und Altersabteilung. In der Jugendfeuer-
wehr sind 22 Mädchen und Jungen verzeichnet 
sowie 18 Mädchen und Jungen in der Kinder-
feuerwehr, die sich „Löschbande“ nennt. In 
seinem Schlusswort dankte der Gemeindeb-
randinspektor allen Kameraden. Sein Dank 
galt auch seinen Stellvertretern Martin Reich 
und Stephan Hans. Es folgten dann Berichte 
der sieben Fachbereiche, die in Kurzform ver-
lesen wurden.
Wer adäquate Lehrgänge besucht und erfolg-
reich bestanden hat, kann mit einer möglichen 
Beförderung rechen. Das traf diesmal auf 13 
Absolventen zu. Zum Feuerwehrmann beru-
fen wurden Sotirio Athanasiadias, Peter Frei-
tag und Max Reth. Oberfeuerwehrmann sind 
jetzt Slobodan Fay, André Lauer, Lars Swo-
boda und Florian Vortkamp. Der Titel Haupt-
feuermann führen nun Patrick Seifert und Ju-
lian Seliger. Zum Löschmeister ernannt wur-
den Tobias Böhler, Jochen Ruf und Jack Rö-
mig. Stephan Hans ist jetzt als 
Oberbrandmeister im Einsatz.
Die Urkunden und neuen Rangabzeichen 
überreichte Bürgermeister Elmar Bociek, der 
als Dienstherr die Arbeit der Wehr lobend 
würdigte.

Sarah Winkler fühlt sich in ihrem neuen Job 
sehr wohl. Foto: Ev. Dekanat Kronberg 

Sarah Winkler seit einem Jahr als Referentin für Bildung tätig
Main-Taunus (red) – Seit einem Jahr ist Sa-
rah Winkler inzwischen als Referentin für 
Bildung und Leiterin der Regionalen Ehren-
amtsakademie im Evangelischen Dekanat 
Kronberg tätig. Zuvor war sie zehn Jahre De-
kanatsjugendreferentin. 
Zu ihrem Aufgabenbereich gehört die Fach-
aufsicht über neun Mitarbeitende im Gemein-
depädagogischen Dienst, die in den Kirchen-
gemeinden des Dekanats tätig sind. Ein wei-
terer Schwerpunkt ihrer Arbeit ist die Er-
wachsenenbildung. Dazu gehört die 
Konzeption von Bildungsangeboten. Als Lei-
terin der Regionalen Ehrenamtsakademie un-
terstützt und begleitet sie die ehrenamtlichen 
Kirchenvorsteher durch entsprechende Bil-
dungsformate. Wichtig hierfür ist das Gespür 
für die Bedarfe vor Ort. „Was in den Kirchen-
gemeinden gebraucht wird, erfahre ich zum 
einen über den Gemeindepädagogischen 
Dienst, zum anderen aber natürlich auch von 

den anderen haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden. Anlässlich seines 80. Todestages 
kam zum Beispiel aktuell aus einer Kirchen-
gemeinde die Anfrage zu einer Ausstellung 
über Dietrich Bonhoeffer. Das finde ich eine 
sehr spannende Idee! Wir haben vom Dekanat 
aus eine Arbeitsgruppe gegründet, die eine 
Ausstellung erstellt, damit sie anschließend 
von den Gemeinden ausgeliehen werden 
kann“, erzählt Winkler. „Das ist sogar im dop-
pelten Sinne Bildungsarbeit. Die Arbeitsgrup-
pe aus verschiedenen kirchlichen Berufsgrup-
pen (Pfarrer, Mitarbeiter Gemeindepädagogi-
scher und Kirchenmusikalischer Dienst, Eh-
renamtliche und Prädikanten) bereitet die 
Inhalte als Service für die Gemeinden thema-
tisch vor inklusive ausgearbeiteter Vorschläge 
für eine Gesprächsrunde, eine Konfirmanden-
stunde und einen Gottesdienst. Die Kirchen-
gemeinden wiederum gestalten mit unseren 
Inhalten ihre eigene Bildungsarbeit“, ergänzt 
sie. Eine Herausforderung für alle Beteiligten 
ist derzeit der landeskirchenweite Zukunfts-
prozess „ekhn2030“. „Die Nachbarschafts-
räume, zu denen sich unsere Kirchengemein-
den im Dekanat zusammenschließen werden, 
stehen fest. Jetzt bildet sich in jedem Nach-
barschaftsraum ein Verkündigungsteam (aus 
Pfarrpersonen sowie Mitarbeitenden des Ge-
meindepädagogischen und Kirchenmusikali-
schen Dienstes). Dabei begleitet sie die Ge-
meindepädagogen.
Darüber hinaus ist es ihre Aufgabe, die Kir-
chenvorstände mithilfe entsprechender Ange-
bote der Ehrenamtsakademie im Zukunfts-
prozess zu unterstützen. 
„Das ist im Moment nicht leicht, weil die Ar-
beitslast in den Gemeinden so hoch ist und 
die Kirchenvorsteher sich mit Themen be-
schäftigen müssen, die an die Substanz ge-
hen. Zur Halbzeit ihrer Amtsperiode habe ich 

deshalb letztes Jahr alle zum Danke-Abend 
eingeladen. Ohne inhaltliche Arbeit. Einfach 
zum Auftanken. Das wurde sehr gut ange-
nommen“, berichtet Winkler. „Eine zusätzli-
che Herausforderung wird die Kirchenvor-
standswahl 2027. Wir müssen nicht nur ver-
suchen, die derzeitigen Kir-
chenvorstände für eine 
erneute Kandidatur zu moti-
vieren, sondern auch, neue 
Leute für dieses Ehrenamt zu 
gewinnen“, betont Winkler. 
In ihrem neuen Tätigkeits-
feld profitiert die 34-jährige 
Sozial- und Gemeindepäda-
gogin von ihren Erfahrungen 
in der Dekanatsjugend. „Ich 
kenne die Strukturen im De-
kanat und der Landeskirche 
und habe mir ein Netzwerk 
aufgebaut, das ich weiterhin 
nutzen kann. Die Konzeption 
von Seminaren und Bil-
dungsangeboten war in der 
Jugendarbeit auch Teil des 
Aufgabengebietes. Ich ge-
hörte selbst zum Gemeinde-
pädagogischen Dienst und 
kenne daher auch diesen Be-
reich sehr gut“, so Winkler. 
Bei der Fachaufsicht der Ge-
meindepädagogen hilft ihr 
außerdem, dass sie gerade 
berufsbegleitend einen Mas-
terstudiengang „Manage-
ment in Non-Profit-Organi-
sationen“ absolviert. Gereizt 
hat sie an der neuen Position 
das breite, vielfältige Pot-
pourri.  „Auf der einen Seite 
Erwachsenenbildung und 

Ehrenamtsakademie, was ich beides span-
nend finde. Auf der anderen Seite war ein we-
sentlicher Punkt für mich die Entwicklung 
des Gemeindepädagogischen Dienstes. Gera-
de auch im Prozess ,ekhn2030’ sehe ich die 
Chance, ihn zu stärken“, erklärt sie.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch ältere!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/  
80er wie Plattenspieler, Verstärker + 
Boxen sowie Rock/Soul-LP’s ge-
sucht. Tel. 0177/8045473

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Familie Wagner sucht einen Wohn-
wagen oder ein Wohnmobil. Bitte 
alles anbieten.  Tel. 0176/60431216

Familie sucht von Privat Wohnwa-
gen oder Wohnmobil. Gerne alles 
anbieten. 01575/9766593

Ich suche von Privat Geländewa-
gen oder PicUp. Gerne alles anbie-
ten. Tel. 01575/9766593

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage oder Garagenstellpl. für 
PKW in Schwalbach oder Eschborn 
ab sofort gesucht.
 Tel. 0162/2033545

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Bücker Motorrad, Bj. 54, 2 Zgl. ori-
gin., gebaut in Oberursel – Rarität. 
VS. zu verkaufen.
 Tel. 0171/3729243

REIFEN

Zu verkaufen: 4 Sommerreifen oh-
ne Felge, Bridgestone 225/60 R18 
100H, 5 mm Profil, z.B. für Toyota 
RAV4, 120,- €. Tel. 06196/86899

KENNENLERNEN

Weibliches Wesen 60plus sucht 
Menschen in Bad Homburg und 
Umgebung für gemeinsame Unter-
nehmungen und gute Gespräche.
  Chiffre VT 01/12

Liebe kulturinteressierte Rentner-/in, 
ich suche Menschen, die gerne re-
gelmäßig ins Schauspielhaus; Alte 
Oper; Kabarett; Kleinkunstbühnen; 
usw. gehen. Alleine macht es weni-
ger Spaß. Ich würde mich über eine 
E-Mail an: GaVeS@web.de freuen.

Wer hat Lust auf einen Gruppen-
spaziergang am Frankfurter Main-
ufer? Tel. 06034/4049464

Gentleman, 63 J., 1,85 m, gepflegt, 
elegant, Akad., sucht diskret: at-
trakt., reife Dame + 70 J. für gele-
gentl. fantasievolle Tagesfreizeiten.
 E-Mail: 63-berger-rolf@web.de

Tanzpartnerin gesucht. Tango, Wal-
zer, Quickstep, Rumba, Samba, 
ChaCha, usw.: wenn Dir das Spass 
macht, Deine Größe ca 1,50–1,60 m 
ist, dann möchte ich gerne von Dir 
hören. Chiffre VT 02/12

PARTNERSCHAFT

Monika, 6 4! Ich bin jetzt schon des 
längeren allein und wünsche mir ei-
nen Partner, der mit mir in den Früh-
ling und eine gem. Zukunft startet.
Wie soll ich Dich finden?
 monikama11@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Jürgen, bin 63 Jahre jung, humorvoll u.
genieße das Leben. In meiner Freizeit wande-
re ich gerne, koche u. reise. Suche eine liebe
Partnerin, die wie ich das Leben liebt, ehr-
lich u. aufgeschlossen ist. Gemeinsam schöne 
Momente erleben, das wäre mein Wunsch. PV, 
Anruf und Vermittlung garantiert kosten-
los Tel. 0800-2886445

 ➤ Gabi, 67 J., völlig alleinstehend, mit hüb.
Gesicht u. schöner weibl. Figur. Ich fahre gern
Auto, bin eine tolle Köchin u. Hausfrau, aber
überhaupt nicht gern allein. Brauche keinen
Luxus, nur einen lieben Mann, zu dem ich ge-
höre u. dem ich vertrauen kann. Melde Dich 
üb. pv u. lass uns nicht länger einsam sein. 
Tel. 0176-43646934

 ➤ Gerlinde, 77 J., mit viel Liebe im Herzen. 
Bin e. ordentl. Hausfrau, Natur-/Gartenlieb-
haberin u. eine souveräne Autofahrerin. In 
stillen Momenten ist das Alleinsein unerträg-
lich. Ich sehne mich danach, wieder für zwei 
zu kochen u. Zuneigung zu schenken. Ein Wit-
wer bis 85 J. wäre der Richtige für mich. pv 
Tel. 0176-57889239

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.
 Tel. 0178/5371451

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Garten, Nähe Alte Leipziger 
(Oberursel) zur Pacht oder zum 
Kauf. Kontakt:
 gartenoberursel@web.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie sucht Einfamilien-
haus in Oberursel, keine Makler. Nur 
von Privatverkäufern. Gern renovie-
rungsbedürftig, bis zu 500.000,- €, 
kleiner Garten wäre schön, muss 
aber nicht.  Chiffre VT 04/12 

Familie mit 3 Kindern aus Oberur-
sel sucht Haus zum Kauf in Oberur-
sel Stadtmitte od. Bommersheim:
  Hausoberursel25@web.de

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
in Friedrichsdorf, Bad Homburg, 
Oberursel, Eschborn, ca. 110  m2, 
zügige Durchf. mögl.
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Oberursel: Gepfl egter Bungalow mit 
schönem Garten , 613 m² Grdst, 142 m² 
Wfl ., BJ 1971, Garage, KP 810.000,- €, 
Maklercourtage, Endenergiebedarf 150 Kw/
(m²*a), Gas. Verkauf: Immo-Dienste GmbH. 

Tel. 06172-59 70 50
info@immo-dienste.de

GE WERBER ÄUME

75 m² – gut geeignet für Büro/Praxis 
in Mehrfamilienhs. in HG zwischen 
Kurpark u. Fußgängerzone, 890,- € 
+ 150,- € Umlagen – ohne Makler.
 Tel. 0173/9774625

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Kriminalstatistik 2024: Delikte in Sulzbach steigen
Main-Taunus (red) – Am Montag hat die Po-
lizeidirektion Westhessen die Kriminalstatis-
tik für das Gebiet Westhessen veröffentlicht. 
In der Kriminalstatistik werden die von der 
Polizei bearbeiteten Vergehen und Verbrechen 
einschließlich der mit Strafe bedrohten Versu-
che erfasst. Nicht enthalten sind Ordnungs-
widrigkeiten, Staatsschutzdelikte, die der po-
litisch motivierten Kriminalität zugerechnet 
werden, Steuerdelikte sowie reine Verkehrs-
delikte. Auch im Ausland begangene Taten 
finden in der Kriminalstatistik keine Berück-
sichtigung.
Um ein möglichst vollständiges Bild zu erhal-
ten, werden in die Erfassung auch die von 
strafunmündigen Kindern oder von schuldun-
fähigen psychisch Kranken begangenen Taten 
mit einbezogen.
Mit 222,41 Quadratkilometern ist der Main-
Taunus-Kreis flächenmäßig der kleinste 
Landkreis in Hessen. Die Wohnbevölkerung 
beträgt 243  307 Menschen (Stand 1.1.2025; 
Quelle: www.mtk.org).
Vor allem der östliche Teil des Kreises ist für 
einen Landkreis extrem dicht besiedelt und 
gehört zum suburbanen Bereich der Stadtre-

gion Frankfurt am Main. Aufgrund seiner 
überwiegend der bürgerlichen Mittelschicht 
angehörenden Bevölkerung zählt der Main-
Taunus-Kreis zu den wohlhabendsten Regio-
nen Deutschlands. 
Aufgrund dieser Strukturdaten ist der Main-
Taunus-Kreis für die dort lebenden Menschen 
äußerst attraktiv. Viele Bürger sind überpro-
portional gut situiert und besitzen entspre-
chende Liegenschaften und Fahrzeuge. Es 
gibt zahlreiche Einkaufsmärkte, Auto- und 
Möbelhäuser, Büro- und Gewerbegebiete und 
das Main-Taunus-Zentrum in Sulzbach.
Leider machen diese Vorzüge den Main-Tau-
nus-Kreis auch für Straftäter überaus attrak-
tiv. Diese finden hier eine hervorragende Tat-
gelegenheitsstruktur in Verbindung mit einer 
sehr guten Verkehrsanbindung vor. Sowohl 
im Bereich des öffentlichen Personennahver-
kehrs als auch des Individualverkehrs ist die 
verkehrsbezogene Infrastruktur optimal aus-
gebaut.
Im Jahr 2024 wurden im Main-Taunus-Kreis 
10  712 Straftaten registriert und damit 394 
Fälle mehr als im Jahr 2023 (10  318). Das 
entspricht einem Anstieg um 3,8 Prozent. Bei 

der Aufklärungsquote (AQ) ist ein Rückgang 
von 6,5 Prozent auf 53,3 Prozent festzustel-
len. Mit 1186 verzeichneten Taten ist die 
Sachbeschädigung erneut das häufigste De-
likt im Kreisgebiet. Dies entspricht einem An-
teil von über 11 Prozent aller im Main-Tau-
nus-Kreis begangenen Straftaten. Von den 
1186 registrierten Delikten konnten 250 (21,1 
Prozent) aufgeklärt werden. Wie bereits in 
den Vorjahren, war auch im Jahr 2024 die 
leichte Körperverletzung das zweithäufigste 
Delikt im Kreis. Hier wurden 853 Fälle und 
damit 10 Taten mehr als im Vorjahr verzeich-
net. Mit 93,6 Prozent, also 798 aufgeklärten 
Fällen, ist die AQ weiterhin auf einem hohen 
Niveau. Im Bereich des Ladendiebstahls wur-
den 804 Straftaten registriert, was der 
dritthäufigsten Straftat entspricht. Hiervon 
wurden 677 Taten geklärt, was einer AQ von 
84,2 Prozent entspricht. Das Deliktfeld 
„Diebstahl von Fahrrädern“ weist eine Fall-
zahl von 631 auf, von denen 36 Taten geklärt 
werden konnten. Mit insgesamt 6114 ver-
zeichneten Straftaten haben die zehn häufigs-
ten Deliktfelder im Kreisgebiet einen Anteil 
von 57,2 Prozent an der Gesamtkriminalität.

Mit 49,8 Prozent liegt die durchschnittliche 
AQ bei den häufigsten Straftaten unter der 
AQ der Gesamtkriminalität (53,3 Prozent).
Die Fallzahlen für das Jahr 2024 sind in acht 
Kommunen rückläufig, in vier Kommunen 
jedoch ansteigend. Dabei verzeichneten 
Eschborn (+300), Schwalbach (+155), Bad 
Soden (+136) und Sulzbach (+87) Zunah-
men. Rückgänge wurden beispielsweise in 
Hattersheim (–120), Eppstein (–53) und 
Hochheim (–39) registriert.
Insgesamt wurden in Sulzbach 747 statis-
tisch relevante Fälle verzeichnet, was einem 
prozentualen Anteil von 7 Prozent an der 
Gesamtfallzahl im Main-Taunus-Kreis ent-
spricht.
Bedingt durch das Main-Taunus-Zentrum 
und der hier zahlreich begangenen Laden-
diebstähle weist Sulzbach eine Häufigkeits-
zahl (HZ) auf (7998), die deutlich über der 
durchschnittlichen HZ im Zuständigkeitsbe-
reich der Polizeidirektion Main-Taunus 
liegt.
HZ ist die Zahl der bekanntgewordenen Fäl-
le insgesamt oder innerhalb einzelner De-
liktsarten, bezogen auf 100 000 Einwohner.
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MIETGESUCHE

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche 
Hinweise oder Angebote unter:
  Tel. 0171/3854113

Junge Pflegehelferin in der Ausbild. 
sucht ab sofort 2-Zi-App in Kbg/
Schönberg. Mail: colablau@web.de

Junges Paar sucht Wohnung: In-
genieur & Forscherin suchen 3-Zi.-
Whg. in Frankfurt/Taunus. Zuverläs-
sig, berufstätig, Nichtraucher.
 Tel. 0152/29466645

Familie (5) sucht 5-Zi-EFH/DHH > 
125  m2, zur Miete in Kelkheim ab 
Juli. Angebote im Internet sind be-
reits bekannt. Freuen uns über An-
gebote. Tel. 0172/4727697

Älteres solventes Ehepaar, NR, kei-
ne Tiere, sucht dauerhaft ab sofort 
oder später 3 ZKB BLK ab 70  m2 
stadtnah und ruhig in Oberursel 
oder Umgebung. E-Mail:
 uschi.renner.1955@gmail.com
 oder Tel. 0179/9383053

Rentner-Ehep. sucht Whg. 3 ZKB, 
100-120 m², Balkon/Terrasse, Gara-
ge, Keller. Wir sind Nichtr. u. haben 
keine Haustiere. Tel. 01525/9915028

Ehepaar (Prof./Dr.) sucht schöne 
Whg. in Kronberg (100 m²), gern sa-
nierter Altbau mit Aufzug, max. 
3000,- € warm, keine Staffelmiete.
Ab ca. Mitte 2026. Chiffre VT 03/12

VERMIETUNG

Kronberg: schöne 1-Zimmer-Woh-
nung, von Privat. 41 m2, in ruhiger 
Waldrandlage mit Fernblick, großem 
Balkon, ab 1.4.2025 zu vermieten. 
Tiefgarage, Sauna und Schwimm-
bad im Haus. Mietpreis 590,- € + NK 
+ 3 MM Kaution.  Tel. 0160/8292815

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Sylt Fewo FEHS, m. 2 App. - f. 2 
Pers. 40 m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 
60 m2, ab 59,- €.  Tel. 06171/51182.
 www.haus-hanne-sylt.de

Fröhliche Ostern an der Nordsee! 
FH für 4 Pers. in Carolinensiel zu 
vermieten. www.nordsee-ferienhaus- 
krabbenpadd.de (Haus 22 A) oder:
 Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Versetzung gefährdet? Erfahrene 
Pädagogin erteilt Nachhilfe in 
Deutsch, Englisch und Französisch. 
Auch Hausaufgabenbetreuung mög-
lich. Tel. 0174/203492

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe Königstein. Wir su-
chen für 12 h pro Woche an 2-3 Ta-
gen vormittags, Haustiere vorhan-
den. Fließend Deutsch od. Englisch, 
auf Rechnung/Anstellung.
Bitte nur per WhatsApp  0173/3421745

Haushaltshilfe gesucht für ca. 6 
Stunden wöchentlich in Kronberg 
auf Minijobbasis.
 Tel. 0178/8221978

Sympath. Familie sucht für gepfl. 
Privathaus in Kronberg-Ohö eine 
routinierte Haushaltshilfe für Reini-
gungsarbeiten (Minijob 530,- € o. 
Rechnung), 8–10 Std./Wo.
 Tel. 0178/2337967

Freundliche Familie aus Falkenstein 
sucht kinderfreundliche und nette 
Studentin/Kinderfrau, die mittwochs 
und/oder freitags auf 2 Kinder am 
Nachmittag aufpassen kann. Gute 
Bezahlung. Bevorzugt Englisch spre-
chend. Tel. 0179/6914158

Suche Gärtner 4 Std. Mittwoch 
Vormittag in Bad Homburg.
 Mobil: 0162/2480379

Freundliche Person mit Garten- 
und Heimwerker-Erfahrung gesucht, 
die unser Grundstück „rund um’s 
Reihenhaus“ in Schwalbach be-
treut. E-Mail: huc.haus@t-online.de

Gepflegter 2-Personen-Haushalt 
in Königstein mit kleinem lieben 
Hund sucht erfahrene Haushaltshil-
fe (Putzen + Bügeln).
 Tel. 0163/8031930

Gärtner in Friedrichsdorf-Köppern  
2 Std./Woche gesucht.
 Tel. 0172/6086999

Reinigungskraft in Friedrichsdorf 
von privat gesucht. Deutschsprachig, 
auf Rechnung oder als Mini- Job, 
3h/Woche. Tel. 06172/6671563

Wer hilft mir meine Wohnung in 
Ordnung zu bringen? Std. 25,- €+.
 Tel. 0162/1578860

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruchar-
beiten, Umzug, Malen. Weiteres auf 
Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gärtner in Friedrichsdorf-Köppern  
2 Std./Woche gesucht.
  Tel. 0172/6086999

Suche für unsere langjährige Haus-
hälterin ergänzend zu unserem 
Haushalt einen neuen Wirkungs-
kreis im Hochtaunus. Bis zu 2–3 Ta-
ge pro Woche, in Teilzeit, nach Ver-
einbarung. Kinderbetreuung und 
leichte Hausarbeiten. Deutsch, sehr 
zuverlässig, zeitlich flexibel und mo-
bil. Gebe gerne Referenz und Aus-
kunft. Bei Interesse bitte mailen an:
 jobangebot321@gmail.com

Erfahrener Maler sucht Arbeit! Ich 
bin ein erfahrener Maler und Lackie-
rer mit mehreren Jahren Berufser-
fahrung und suche Arbeit. Innen- 
und Außenanstriche, Tapezieren 
und Spachtelarbeiten, Fassadenre-
novierung, Lackier- und Lasurarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und profes-
sionell!  Tel. 0151/12324694

Malerarbeiten schnell & günstig! 
Erfahrener Malerlehrling übernimmt 
Maler- und Tapezierarbeiten - zuver-
lässig & ordentlich!
  Tel. 0175/2277602

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden,Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, vertikutieren, 
Zaun bauen usw.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Ich bin Haushälterin und suche 
private Arbeit in Haus oder Woh-
nung. Tel 0157/79790524

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten KV, allgem. Bü-
roarbeiten. Tel. 0172/9625126

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkraut-
entfernung, Gartenpflege uvm.
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Frau, 46 J., sucht Ar-
beit als Haushaltshilfe. Gerne auch 
einmalige Grundreinigung.
 Tel. 0152/21837947

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig. Tel. 0157/77166911

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Altgriechisch-Unterricht, Latein-
lehrer erteilt fundierten, qualif. Un-
terricht für das Fach Altgriechisch 
(und Latein), langj, Unterrichtserf.
 Tel. 0151/25261479

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientiertes Coaching mit 
pädagogisch erfahrenem Diplom- 
Kaufmann (Mathematik und Wirt-
schaftslehre). Tel. 06172/9234095

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach, 10x, immer mittwochs 
23. April – 25. Juni 2025. Der Anfän-
gerkurs (Minibridge und Die Rei-
zung im Bridge 1) ist von 16:00  – 
17:30 Uhr. Der Kurs für fortgeschrit-
tene Anfänger (Die Reizung im Brid-
ge 2) ist von 17:45 – 19:15 Uhr. Kos ten: 
110,- € pro Kurs. Weitere Infos  
unter: Tel. 0157/311 50 824 und
 Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Sehr schöner, antiker, nicht res-
taurierter Sekretär/Schreibtisch mit 
Aufbau u. Unterschrank, Nussbaum 
Holz, Höhe 197 cm, Länge 127 cm.
 Tel. 0177/5553191

Verkaufe Brockhaus-Enzyklopädie 
mit Goldprägung, 25 Bände „wie 
aus dem Ei gepellt“ für 150,- €.
 Tel. 06172/2950925

Mobile Massagebank (ClapTzu) 
mit Tasche, 60x90 zugeklappt, 60x-
180  cm, höhenverstlb., Leder rot, 
VB 75,- €. Tel. 0173/3016418

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch 
abgelaufenes Urlaubsgeld (Pese-
ten, Lire, Schilling etc.)
 Tel 0174/5891930

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Haushaltsauflösung + Entrümplung, 
kostenl. Angebot mit Wertanrech-
nung, schnell, sauber, günstig, 
deutsche Mitarbeiter seit 30 Jahren.
  Tel. 0171/3211155

Schmuck + Ladeneinrichtung + 
Goldschmiedewerkstatt wegen Auf-
gabe alles günstig abzugeben.
 Mob. 0176/95551701,
 Tel. 06171/4156

Gibt es noch jemanden der stopfen 
kann – und stopfen will? Ich freue 
mich auf ihren Anruf.
 Tel. 06173/68688

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Stellenmarkt
Aktuell

Praxismanagerin (m/w/d)
gesucht für engagierte Zahnarztpraxis in Königstein!  

Wenn Sie als ausgebildete ZFA Erfahrung, Organisations- 
talent und Herz mitbringen und unser motiviertes Team  

als Allrounder verstärken möchten, freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung. Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre,  

viel Gestaltungsspielraum und eine attraktive Vergütung.  
Neugierig? Dann senden Sie Ihre Unterlagen an 

bewerbung@dr-weiss.net. 
Wir können es kaum erwarten, von Ihnen zu hören!

Stellenmarkt
Aktuell

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Reinigungskraft 
auf 450-Euro-Basis 

gesucht,  
 donnerstags und freitags.

Tel. 06196 / 7 35 58

Stellungnahme zum Bürgerhaus
Im Juli 2023 beschloss die Sulzbacher Gemeindevertretung, ein neues nachhaltiges Nutzungskonzept für das Bürgerhaus zu entwickeln. 
Dieses Konzept umfasste einen Abriss und Neubau mit Gaststätte, Mehrzweckraum, seniorengerechtem Wohnen und einer wirtschaftlich 
tragfähigen Betriebsweise.

Im Vorfeld des Bürgerentscheids am 18. Februar 2024 argumentierte die Bürgerinitiative wiederholt, dass das Bürgerhaus lediglich 
kleinere Reparaturen benötige. Diese Darstellung stand jedoch im Widerspruch zu einer von der Gemeindeverwaltung erstellten 
Kostenschätzung, die nur für dringend notwendige Maßnahmen bereits 5 bis 6 Mio. Euro veranschlagte. Die Bürgerinitiative, die von 
einem Architekten unterstützt wurde, wusste mit Sicherheit, dass ihre Aussagen nicht mit den tatsächlichen Zahlen übereinstimmten. 
Doch den Sulzbacherinnen und Sulzbachern wurde während des Wahlkampfs offenbar absichtlich nicht die ganze Wahrheit gesagt. 
Statt die Fakten anzuerkennen, behauptete die Bürgerinitiative während der Podiumsdiskussion zum Bürgerentscheid plötzlich, dass die 
Umsetzung des neuen Konzepts sicher mehr als 20 Millionen Euro kosten würde – eine Zahl, für die es keinerlei Grundlage gab.

Zusätzlich verbreitete die Bürgerinitiative die irreführende Behauptung, dass der Bürgerentscheid nicht nur das neue Konzept 
ablehnen, sondern gleichzeitig eine Sanierung des Bürgerhauses sichern würde. Tatsächlich konnte durch den Bürgerentscheid 
ausschließlich der Beschluss der Gemeindevertretung aufgehoben werden – eine Tatsache, die der Bürgerinitiative und ihrem Rechtsbei-
stand zweifellos bewusst war. Trotzdem stellte die Bürgerinitiative dies den Bürgerinnen und Bürgern bewusst falsch dar.

Ungeachtet dieser Unstimmigkeiten hielten BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN sowie die anderen Fraktionen ihr Versprechen und setzten sich 
nach dem Bürgerentscheid intensiv mit der Frage auseinander, wie das Bürgerhaus in seiner bestehenden Bauform sinnvoll saniert 
und zukunftsfähig genutzt werden könnte. Die Fraktion von BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN brachte fundierte und kreative Ideen für eine 
nachhaltige und wirtschaftlich tragfähige Nutzung ein. Die Bürgerinitiative hingegen legte kein neues Nutzungskonzept vor, sondern 
hielt an dem seit Jahren defizitären Modell mit Gaststätte, großem Saal und Wohnungen im Dachgeschoss fest. Dieses Konzept verur-
sacht seit Jahren für jede Sulzbacherin und jeden Sulzbacher jährliche Kosten von über 100 Euro pro Person. Dieses strukturelle 
Defizit wird auch nach den geforderten Sanierungsinvestitionen wegen des unveränderten Nutzungskonzepts weiter erhalten – eine 
Tatsache, die von der Bürgerinitiative vor und nach dem Bürgerentscheid verschwiegen wurde.

Auch das Sanierungskonzept, das die Bürgerinitiative nach dem Bürgerentscheid vorgelegt hat, ist das einzige Konzept, das einen signi-
fikanten Anbau vorsieht und somit im Rahmen des Bestandsgebäudes gar nicht umsetzbar ist. Des Weiteren ist das von der Bürger-
initiative vorgelegte Sanierungskonzept so umfassend, dass es einer Entkernung mit komplettem Neubau im Bestand gleichkommt 
und ist mit Kosten, die weit über den ursprünglich geplanten 10 Millionen Euro liegen, weit kostspieliger als der ursprünglich vorgesehe-
ne Abriss mit Neubau. Wer im Wahlkampf suggeriert hat, eine Sanierung sei günstig und unproblematisch, muss sich nun fragen lassen, 
ob er die Wählerinnen und Wähler bewusst getäuscht hat.

Am 18. Februar 2025 fand schließlich ein Treffen zur Zukunft des Bürgerhauses statt, an dem neben dem Bürgermeister auch Vertreter 
aller fünf Fraktionen sowie der Bürgerinitiative teilnahmen. Im Anschluss berichteten alle Fraktionen von sachlichen und zielorientierten 
Gesprächen in einer konstruktiven Atmosphäre. Als gemeinsames Ergebnis wurde beschlossen, drei Sanierungsvarianten mit 
unterschiedlichen Nutzungskonzepten und einer groben Kostenplanung auszuarbeiten. Alle Fraktionen hielten sich an dieses Vorgehen 
und zeigten damit, dass sie den Bürgerentscheid ernst nahmen und an einer tragfähigen Lösung arbeiten wollten.

Nur eine Woche nach diesem konstruktiven Treffen veröffentlichte die Bürgerinitiative jedoch eine eigene Pressemitteilung, in der sie allen 
Fraktionen – mit Ausnahme der SPD – vorwarf, den Bürgerentscheid zu „ignorieren“. Zudem wurde die absurde Behauptung aufgestellt, 
die Fraktionen wollten „das Bürgerhaus zerstören“. Diese bewusste Verdrehung der Tatsachen entbehrt jeder Grundlage. Keine einzige 
Fraktion hat jemals gefordert, das Bürgerhaus zu „zerstören“ – weder im wörtlichen noch im übertragenen Sinn.

Mit dieser nicht abgesprochenen Pressemitteilung nach einem konstruktiven Treffen eine Woche zuvor, hat die Bürgerinitiative ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt, warum sich bereits der gesamte Arbeitskreis (einschließlich der SPD), der zwischen 2021 und 2023 
das neue Nutzungskonzept erarbeitete, entschlossen hatte, seine Beratungen ohne Beteiligung der Bürgerinitiative durchzuführen.

Diese bewusste Manipulation der Öffentlichkeit durch verdrehte Fakten, Unwahrheiten und Halbwahrheiten zeigt sich auch in dem 
jüngsten offenen Brief der Bürgerinitiative. In ihrer ersten Frage wird behauptet, dass „die Mehrheit der Sulzbacher nachweislich die 
Sanierung des Hauses mit Gaststätte, Biergarten und großem Saal im ersten Stock fordert“. Diese Aussage ist auf mehreren Ebenen 
falsch. Tatsächlich war der Mehrheit der Bürgerschaft, nämlich 3.841 Sulzbacherinnen und Sulzbacher oder 57% der Wahlberechtig-
ten, die Frage nach der Zukunft des Bürgerhauses so egal, dass sie nicht an dem Bürgerentscheid teilnahmen. Die 1.795 Wählerinnen 
und Wähler, die im Bürgerentscheid mit „Ja“ stimmten, haben mitnichten für „die Sanierung des Hauses mit Gaststätte, Biergarten und 
großem Saal im ersten Stock“ gestimmt, sondern gegen den Beschluss der Gemeindevertretung vom Juli 2023, der eine neues Nut-
zungskonzept mit Abriss und Neubau vorsah. Weiterhin wirft die Bürgerinitiative den ehrenamtlich tätigen Gemeindevertreterinnen und 
-vertretern in dieser Frage „Nichtstun“ vor. Es mag für die Bürgerinitiative absurd klingen, aber es gibt in Sulzbach auch noch andere 
Themen abseits des Bürgerhauses, die alle Fraktionen mit den nötigen, politisch kontroversen Diskussionen, aber, aus unserer Sicht, 
immer zum Wohle Sulzbachs bearbeiten!

In der zweiten Frage des offenen Briefes kritisiert die Bürgerinitiative die Beauftragung eines Planers für alternative Nutzungskonzepte, 
die von ihrem eigenen, defizitären „Weiter-so“-Modell abweichen. Dabei verschweigt sie, dass genau dieses Vorgehen als gemeinsames 
Ergebnis des Treffens am 18. Februar 2025 beschlossen wurde – mit ihrer eigenen Zustimmung.

In der dritten Frage behauptet die Bürgerinitiative, dass die Gemeindevertretung ignorieren würde, dass im Bürgerhaus Veranstaltungen 
stattfinden. Tatsächlich wurde dies von keiner Fraktion bestritten. Die Bürgerinitiative verschweigt allerdings, dass alle diese Veranstal-
tungen problemlos im großen Saal des Frankfurter Hofs hätten stattfinden können.

Die vierte Frage bezieht sich auf die Podiumsdiskussion zum Bürgerentscheid. Das wesentliche Ergebnis der Podiumsdiskussion war 
das Versprechen aller Fraktionen, bei positivem Ausgang des Entscheids, von dem Abriss und Neubau abzusehen und eine Sanierung 
des Hauses in der bestehenden Form bzw. Kubatur voranzutreiben. Daran haben sich alle Fraktionen mit ihren Vorschlägen am  
18. Februar 2025 gehalten – einzig die Bürgerinitiative ist mit ihrem Sanierungskonzept von der bestehenden Kubatur des Bürgerhau-
ses abgewichen und hat darüber hinaus Forderungen aufgestellt, die kostenmäßig weit über einen Neubau hinausgehen.

In der fünften Frage fragt die Bürgerinitiative, wie die Kommunalpolitiker es verantworten könnten, nach der Umsetzung des Neubauge-
biets „Am Rosenweg“ keinen großen Saal im Bürgerhaus mehr zu haben. Hier ist die Antwort der Bürgerinitiative natürlich bekannt, aber 
es werden wieder wissentlich die aus ihrer Sicht unpassenden Fakten vorenthalten: Auch nach einer eventuellen Umsetzung des 
Neubaugebiets „Am Rosenweg“ wird Sulzbach ein kleines Dorf bleiben, das mit dem großen Saal im Frankfurter Hof, der eine 
vergleichbare Größe wie der Saal im Bürgerhaus hat, gut versorgt ist.

Nach diversen Unfreundlichkeiten, Beschimpfungen und persönlichen Anfeindungen sowie dem regelmäßigen Verdrehen von Fakten, 
haltlosen Behauptungen und vielen Un- und Halbwahrheiten, die in den vergangenen Jahren zu oft unkommentiert blieben, ist ein 
weiterer Austausch mit der Bürgerinitiative zum Thema Bürgerhaus nicht mehr möglich. Der am 18. Februar 2025 angestoßene Prozess 
wird dennoch weiterverfolgt und BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN werden sich weiterhin für eine realistische und zukunftsfähige Lösung 
für die Zukunft des Bürgerhauses einsetzen.

 Sulzbach (Taunus), den 17. März 2025

 Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Weitere Zusammenarbeit ausgeschlossen
Sulzbach (red) – Matthias Brandt, der Vorsitzende der Ge-
meindevertretung, reagierte auf die Pressemitteilung der Bür-
gerinitiative (BI) „Bürger fürs Bürgerhaus“ vom 25. Februar 
(siehe KW 10, S. 1) und den offenen Brief der BI (siehe KW 
11, S. 7). Die offenen Gespräche sowie die mehreren infor-
mellen mit Vertretern der BI, Bürgermeister Elmar Bociek 
und Brandt als auch die dann eingerichtete Arbeitsgruppe – 
in der bis zu vier Vertreter der BI und alle Fraktionen saßen–, 
wären eigentlich aus der Sicht von Brandt ein Auftakt zu ei-
ner gemeinsamen Projektierung der Sanierung und Moderni-
sierung des Bürgerhauses. Diese gemeinsame Arbeit soll nun 
jedoch ein Ende haben.
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung behauptet, dass 
die BI zum wiederholten Male ehrenamtliche Kommunal-
politiker mit öffentlichen Anprangerungen unter emotiona-
len Druck setze und zugeschüttete Gräben aufreiße. Zudem 
soll die parlamentarische Arbeitsgruppe Bürgerhaus, wel-
che vor dem Bürgerentscheid tagte, befürchtet haben, dass 
die BI keine anderen Ideen als ihre eigene gelten lassen wol-
len – dies soll sich nun bestätigt haben. Im Zusammenhang 
mit dem öffentlichen Auftritt und der Ablehnung anderer 
Vorschläge wirft er der BI eine Mentalität vor, die „weit 
weg eines demokratischen und freundschaftlichen Miteian-
ders ist.“
Wie die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen weist Brandt dar-
auf hin, dass der Bürgerentscheid lediglich den Abriss und 
Neubau des Bürgerhauses gestoppt hat (siehe r.) Die Ge-
meindevertretung müsse sich jetzt Gedanken über die Zu-
kunft des Bürgerhauses in seiner jetzigen Kubatur machen. 
„Alle anderslautenden Behauptungen sind schlichtweg 
falsch.“ 
Die Sanierung sowie die Modernisierung des Gebäudes sei 
absehbar notwendig, aber in welchem Umfang und zu wel-
chem Zeitpunkt, das seien die jetzt zu klärenden Themen.
Alle Ideen sollen nun skizziert und mit ersten Zahlen hinter-
legt werden. Sodass jeder sich einen ersten Eindruck ver-
schaffen kann, um dann auf dieser Grundlage die weitere 
Vorgehensweise für vertiefende Planungen festzulegen. Dass 
die BI bereits vor der Skizzierung der Ideen diese öffentlich 
,kritisiert Brandt.
Damit begründet der Vorsitzende der Gemeindevertretung, 
dass er nicht mehr mit der BI „Bürger fürs Bürgerhaus“ zu-
sammenarbeitet: „Zumindest nicht mit den jetzigen Wortfüh-
rern. Das ist ein Vertrauensbruch, der nicht hingenommen 
werden kann […] Für die Zukunft hat sich dieser Personen-
kreis als Ansprechpartner für eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit selbst disqualifiziert.“

Über die Zukunft des Bürgerhauses wird weiterhin gestritten. 
 Foto: mas 
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Heizen: Rechte und Pflichten  
Vermieter und Mieter
Die Heizsaison wirft regelmäßig Fragen zu den Rechten und Pflichten Ver-
mietern und Mietern auf. Vermieter sind verpflichtet, eine funktionierende 
Heizung zur Verfügung zu stellen, die während der Heizperiode (1. Oktober 
bis 30. April) den Mindeststandard an Raumtemperatur gewährleistet. Sollte 
dies nicht der Fall sein, können Mieter unter Umständen eine Mietminderung 
verlangen. Mängel wie ein Heizungsausfall müssen vom Vermieter unverzüg-
lich behoben werden.
Die Heizung muss während der Heizperiode eine Mindesttemperatur von 
20 Grad Celsius tagsüber und 18 Grad Celsius nachts gewährleisten. Diese 
Regelung kann durch den Mietvertrag nicht ausgeschlossen werden. Mieter 
sind nicht verpflichtet, ständig zu heizen. Sie sollten aber darüber Bescheid 
wissen, dass falsches Heizverhalten Schäden an der Wohnung wie Feuchtig-
keit oder Schimmel verursachen kann. Die Grundtemperatur sollte mindestens 
16 Grad Celsius betragen, um solche Schäden zu vermeiden.
Um Heizkosten zu senken, können Mieter durch richtiges Lüften, Entlüften der Heiz-
körper und das Einhalten einer angemessenen Raumtemperatur effektiv sparen.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 575.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Giraffen-Nachwuchs im Opel-Zoo:  
Erstes Netzgiraffen-Kalb seit 1984

Kronberg (red) – Die Netzgiraffen im Opel-
Zoo haben Nachwuchs: In den frühen Mor-
genstunden des 10. März brachte Netzgiraffe 
„Kimia“ nach einer Tragzeit von 15 Monaten 
ihr erstes Jungtier zur Welt. Es ist ein Weib-
chen, dem die Tierpfleger den afrikanischen 
Namen „Kianga“ – „Sonnenschein“ gaben. 
Im Opel-Zoo ist dies der erste Netzgiraffen-
Nachwuchs seit 1984.
Die heute stark bedrohten Netzgiraffen wur-
den bereits von 1961-1991 im Opel-Zoo ge-
pflegt, bevor von 1991-2023 Rothschildgiraf-
fen im Freigehege zu sehen waren und bis 
zum Tod von Zuchtbulle Gregor im Herbst 
2019 sehr erfolgreich gezüchtet wurden. 2021 
kamen mit drei Kühen aus Karlsruhe erstmals 
wieder Netzgiraffen ins Freigehege, der neue 
Zuchtbulle „Timon“ folgte im März 2023. 
Nachdem zwei der Karlsruher Kühe dorthin 
zurückgekehrt waren, komplettierte „Kimia“ 
im Herbst 2023 die nun dreiköpfige Kronber-
ger Netzgiraffen-Gruppe und schon bald war 

zu sehen, dass „Timon“ sich für den Neuzu-
gang interessierte. Auch für ihn ist „Kianga“ 
der erste Nachwuchs.
Während der Geburt glitt das 1,60 m große 
Jungtier wie jedes andere Giraffen-Neugebo-
rene auch aus fast 2 Metern Höhe auf den Bo-
den. Bei Dienstbeginn der Tierpfleger war sie 
schon auf den - noch etwas wackligen - Bei-
nen und durchstreifte die dick ausgestreute 
Box im Giraffenhaus.
Nach den ersten Tagen in der geschützten Box 
ist das Jungtier nun regelmäßig im Giraffen-
haus zu sehen, wo sie gut dabei beobachtet 
werden kann, wie sie neugierig die Umge-
bung erkundet und an die anderen Giraffen 
der Gruppe gewöhnt wird. Bei günstigem 
Wetter wird es in einigen Wochen auch auf 
die Außenanlage gehen. Und schließlich wird 
„Kianga“ auch an die weiteren Tierarten 
Gnus, Zebras und Impalas gewöhnt werden, 
mit denen die Giraffen auf der Außenanlage 
vergesellschaftet sind.

Willkommen kleiner Sonnenschein: Das erst drei Stunden alte Netzgiraffen-Kalb „Kianga“ 
erkundet seine Welt. Foto: Archiv Opel-Zoo

Zum 20. Mal der  
Bürgerpreis für das Ehrenamt

Taunus (red) – „20 Jahre Bürgerpreis – wir 
feiern das Ehrenamt“. Unter diesem Motto 
vergibt die Taunus Sparkasse in diesem Jahr 
den Preis für ehrenamtliches Engagement. 
Bis zum 30. Juni können Personen oder Initi-
ativen nominiert werden, die Gutes tun und 
sich in der Region für andere Menschen ein-
setzen. Mitmachen lohnt sich. Neben dem be-
gehrten Award und der Urkunde würdigt die 
Sparkasse das Engagement der Preisträger 
mit einem Preisgeld von insgesamt 5000 
Euro.
„151 Preisträgerinnen und Preisträger wurden 
seit 2006 mit dem Bürgerpreis ausgezeichnet. 
Und die Preisübergabe ist immer wieder eine 
tolle Gelegenheit, ehrenamtliches Engage-
ment sichtbar zu machen und engagierten 
Menschen eine Stimme zu geben. Es sind 
auch diese besonderen Begegnungen, die den 
Bürgerpreis so wertvoll machen“, so Michael 
Cyriax, Landrat des Main-Taunus-Kreises 
und Verwaltungsratsvorsitzender der Taunus 
Sparkasse.
„Für uns ist klar: Wir machen weiter. Denn 
ehrenamtlicher Einsatz für unsere Gemein-
schaft verdient höchste Anerkennung. Und 
wir schätzen das Engagement von Bürgerin-
nen und Bürgern – jetzt und auch in Zukunft. 
Denn sie leisten mit ihrer tollen Arbeit einen 
vorbildlichen Beitrag für unsere Gesellschaft 
und die Region. Auf die nächsten 20 Jahre“, 

sagt Ulrich Krebs, Landrat des Hochtau-
nuskreises und stellvertretender Verwaltungs-
ratsvorsitzender.

Die Kategorien
„U 21“: Es können 14- bis 21-Jährige nomi-
niert werden oder Gruppen und Projekte, die 
von Menschen in der vorgegebenen Alters-
kategorie initiiert wurden.
„Alltagshelden“: In dieser Kategorie können 
engagierte Bürger unabhängig ihres Alters 
nominiert oder vorgeschlagen werden. Grup-
pen, Vereine oder Initiativen haben ebenfalls 
die Chance, ausgezeichnet zu werden.
„Engagierte Unternehmer“: Es können sich 
Unternehmer bewerben oder nominiert wer-
den, die Verantwortung für die Gemeinschaft 
übernehmen – im Idealfall gemeinsam mit ih-
ren Mitarbeitenden.
„Lebenswerk“: Der Preis in dieser Kategorie 
wird für mindestens 25 Jahre bürgerschaftli-
ches Engagement verliehen. Die Nominie-
rung ist in dieser Kategorie nur durch Dritte 
möglich.
Kandidaten können im Internet unter www.
taunussparkasse.de/buergerpreis oder per E-
Mail an oeffentlichkeitsarbeit@tsk.de nomi-
niert werden. Die Auszeichnung findet am 15. 
September im Plenarsaal des Landratsamts in 
Hofheim statt.

Hofheimerin Anna Lührmann ist neue 
Landesvorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen 
Main-Taunus (red) – Die neue Landesvorsit-
zende von Bündnis 90/Die Grünen kommt 
aus dem Main-Taunus-Kreis. Mit großer 
Mehrheit haben am vergangenen Samstag die 
Mitglieder beim Landesparteitag in Marburg 
die Hofheimer Bundestagsabgeordnete Anna 
Lührmann mit 87,95 Prozent an die Spitze 
des hessischen Landesverbandes gewählt. 
Neben Anna Lührmann wurde die Frankfurte-
rin Julia Frank als Landesvorsitzende ge-
wählt. Die 41-jährige Lührmann war über-
wältigt vom Resultat und bedankte sich „für 
dieses Hammer-Vertrauen“.
Für den Kreisverband der Main-Taunus-Grü-
nen ist dies bereits die zweite Landesvorsit-
zende aus den eigenen Reihen: Die Eschbor-
nerin Kordula Schulz-Asche war neben Mat-
thias Berninger und dann Tarek Al-Wazir von 

2003 bis 2013 hessische Co-Vorsitzende von 
Bündnis 90/Die Grünen.
Derzeit ist Lührmann noch Staatsministerin 
für Europa und Klima im Auswärtigen Amt. 
Im neugewählten Bundestag wird die Partei 
die Oppositionsrolle wahrnehmen. Doch auch 
auf diese neue Aufgabe freut sich die Abge-
ordnete. In den fensterlosen Sitzungssälen in 
Brüssel dachte sie daran, „wie schön es wird, 
wieder in Hessen zu sein“. Jetzt solle die Par-
tei modernisiert werden, „weg von verstaub-
ten Ritualen“. Für die Kommunalwahl im 
Frühjahr 2026 kündigte Anna Lührmann Un-
terstützung an, „um superstarke Listen aufzu-
stellen“. Für den Straßen- und Haustürwahl-
kampf im nächsten Winter habe sie noch „ge-
nügend warme Wollsocken“ vom zurücklie-
genden Bundestagswahlkampf.

Leni Kschischo aus Hofheim erhielt den 
„Young Women in Leadership Award“ des 
Zonta Club. Foto:  Privat

Zonta-Club Bad Soden-Kronberg verleiht 
Preis an engagierte Schülerin aus Hofheim 

Bad Soden (red) – Der Zonta Club Bad So-
den-Kronberg zeichnet jedes Jahr junge Frau-
en für ihr soziales Engagement aus. Diesmal 
ging der „Young Women in Leadership 
Award“ (YWLA) an eine Schülerin der Main-
Taunus-Schule in Hofheim. Leni Kschischo, 
17 Jahre, beeindruckte die Jury. „In ihr steckt 
eine unglaubliche Power“, sagte Club-Präsi-
dentin Bettina Weiguny bei der Preisverlei-
hung am vergangenen Dienstag im H+Hotel 
in Bad Soden. „Sie verkörpert die Art von 
Leadership, die wir so dringend suchen: Sie 
ist empathisch, verantwortungsbewusst und 
proaktiv.“ 

Leni Kschischo aus Hofheim zeigt ihren au-
ßergewöhnlichen sozialen Einsatz vor allem 
im Austausch mit Menschen mit Behinde-
rung: Jedes zweite Wochenende hilft sie eh-

renamtlich einige Stunden im Storchennest, 
einer Einrichtung für Kinder mit Behinde-
rung. Sie unterstützt eine inklusive Jugend-
Fußballmannschaft und hat sich zu einer Tan-
dem-Trainerin ausbilden lassen.
In der „Tandem Young Coach-Ausbildung“ in 
Mainz, einem Angebot der gemeinnützigen 
Scort Foundation aus Basel, lernte sie, zusam-
men mit einem Jungen mit Behinderung ein 
Trainer-Team zu bilden. Als Betreuerin hat 
sie bereits drei Mal an einem einwöchigen 
Inklusions-Fußballcamp mit 60 Kindern aus 
ganz Europa teilgenommen. „Leni hat dort 
für ihr noch junges Alter sehr viel Verantwor-
tung in Eigeninitiative übernommen“, hebt 
die Scort-Foundation in ihrem Empfehlungs-
schreiben hervor.
Zudem engagiert sie sich zusammen mit ih-
rem Freund bei der Jungen Union in Hofheim, 
wo auf ihre Initiative hin ein Workshop über 
finanzielle Bildung und Altersvorsorge für 
junge Menschen angeboten wird. „Vor allem 
junge Frauen beschäftigen sich häufig viel zu 
wenig mit finanziellen Fragen, die doch so 
wichtig sind“, sagt die Schülerin – das möch-
te sie gerne ändern. 
Die Laudatio hielt Luise Greiner von der St. 
Angela-Schule in Königstein, die den Preis 
im letzten Jahr gewonnen hat. Sie überraschte 
die zahlreichen Anwesenden der Preisverlei-
hung mit einem Song über „Leni“, den sie 
komplett KI-generiert erstellt hat. Ihr Thema: 
„Ersetzt KI das Ehrenamt?“ Die Antwort war 
für beide jungen Frauen klar: „Natürlich 
nicht.“ Es werde, ganz im Gegenteil, immer 
wichtiger, denn KI hat kein Herz.
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Samstag

13  4

Sonntag

12  4

Freitag

15  2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, 
Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

 Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

 Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrich-
tungs-Studio, Schreinermeister- und 
Parkettlegemeisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K.  
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

 Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation,  
Virenbeseitigung, IT-Service,  
Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

  Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art,  
Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

  Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung,  
Energieausweise, Baubegleitung, 
Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

    Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, 
Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen,  
Pflaster- und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen;  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Te l e fonse r v i c eTe l e fonse r v i c e
◗ Fortsetzung „Installationen“Heizungsbau und -service

Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei -  
Dachrinnenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

 Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler, Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

 Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  
24-Stunden-Service · Kanalsanierung ·  
Gruben- und Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

 Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH  
Mitsubishi-Vertragshändler, 
Mazda-Service,   
Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH  
KFZ-Service, Reparaturen, 
Reifenservice,  
HU-Abnahme; 
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter 
M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com,  

veronika@pfitzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel 
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, 
kreative Wandgestaltung, 
Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/
Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, 
Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

 Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, 
Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule 
im VDM, 
Unterricht auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt,  
Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

 Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, 
Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Psychologische Beratung
Jördis Weisflog 
Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfindung, 
Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung  
(keine Psychotherapie)

Tel. 01573 /  67 90 456    
mail@joerdis-weisflog.de 

www.joerdis-weisflog.de

 Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner 
rund um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, 
Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeden Veranstalter  zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Karten.  
Main-Taunus-Zent rum  
          Te l .  069  /  311005 

Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

 Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei,  
Parkettverlegung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst, 
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, 
Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

 Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

 Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, 
Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

TelefonserviceTelefonservice

Unsere preiswerte  
Dauerwerbung im

Sie wollen auch mitmachen? 
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an:

Angelino Caruso, Tel. 06174 / 93 85 66 
caruso@hochtaunus.de

Sulzbacher
Anzeiger

◗ Fortsetzung „Kfz-Werkstätten“ ◗ Fortsetzung „Reisebüro“

Der Vogel des Jahres ist wieder da
Hessen (red) – In diesen Tagen kehrt der ty-
pische Gartenvogel nach Hessen zurück. Sein 
Markenzeichen ist ein knirschender, kratziger 
und melancholischer Gesang, der wippende 
rostorange-farbige Schwanz und ein ständi-
ges Bein-Knicksen. „Der Vogel des Jahres 
2025 überwintert bevorzugt im Mittelmeer-
raum und ist unter den ersten Zugvögeln, die 
ab Anfang März in ihr Brutgebiet zurückkeh-
ren“, erklärt der NABU-Landesvorsitzende 
Maik Sommerhage. Wieder in Hessen zurück, 
gilt es, keine Zeit zu verlieren. Denn von Ap-
ril bis Juli wird gebrütet, oft sogar zwei Mal. 
„Nistplatz suchen und verteidigen, Nest bau-
en, Eier legen und Junge großziehen – damit 
die Familiengründung klappt, muss alles pas-
sen“, so Sommerhage. Der Hausrotschwanz 
ist ein früher Sänger. Schon 70 Minuten vor 
Sonnenaufgang wird vom Dach gepfiffen. 
Helligkeit, wärmere Temperaturen und Früh-

lingsgefühle sorgen dafür, dass die Vogel-
männchen stimmgewaltig singen, um ihre 
Reviere abzugrenzen und potenzielle Partne-
rinnen auf sich aufmerksam zu machen. In 
Hessen brütet der ursprüngliche Felsenbe-
wohner bevorzugt in Nischen und Nisthilfen 
an Gebäuden. Sommerhages Tipp: „Wer noch 
nie ein brütendes Hausrotschwanz-Pärchen 
im Garten hatte, kann jetzt nachhelfen: Die 
munteren Vögel brauchen einen vogelfreund-
lichen Lebensraum, viele Insekten als Nah-
rung und Nistplätze zur Familiengründung 
wie Höhlen, Nischen und kleine Öffnungen 
an Gebäuden.“ Gute Bedingungen belohnt 
der Vogel mit Treue. Einmal da, kehren die 
Männchen jedes Jahr an denselben Brutplatz 
zurück. Dabei sind ihre Nistplätze mitunter 
sehr kreativ platziert: Auch in Briefkästen, 
Zeitungsröhren, Türkränzen oder im Wind-
fang ziehen die Singvögel ihre Jungen groß.

Der Hausrotschwanz ist zurück. Foto: NABU 

Cannabis-Plantage entdeckt
Hofheim (red) – Vor Kurzem wurden in Hof-
heim-Lorsbach vier Personen festgenommen, 
die im Verdacht stehen, gemeinschaftlich 
Cannabis in großer Menge angebaut und da-
mit bewaffnet Handel getrieben zu haben.
Die 21-, 24- und zwei 25-jährigen kosovari-
schen Staatsangehörigen sollen eine Canna-
bis-Plantage betrieben und eine geladene 
Schusswaffe aufbewahrt haben. Nachdem ein 
aufmerksamer Zeuge einen verdächtigen Ge-

ruch aus dem Haus wahrgenommen und die 
Polizei verständigt hatte, durchsuchten die 
eingesetzten Beamten mit einem Diensthund 
das Gebäude, wo sie die Tatverdächtigen fest-
nehmen sowie das Cannabis und die Schuss-
waffe sicherstellen konnten.
Auf Antrag der Staatsanwaltschaft Frankfurt 
am Main wurden die vier dem Haftrichter 
vorgeführt, der für alle Untersuchungshaft an-
ordnete.


